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t $lm ben ©elebrten, bte m vcrt<$cn Seiten efc 
waö mebrcrS non ben infeaen gefarieben, id 
ein Profeffor in 3tAlktt im Bononienfifdjcn 
Gymnafio, fT?af)menÖ UlyiT&s Aldrovandus, 

fonberiia berühmt, <£r war Profeffor in bet 
(Jtfänmnid unbCErforfcbunß bet natürlichen 
©tn^e, «nb bat biefer feinet Prokifion ge* 
maf / unter aitbertt eine©arifft Pen ben infeaen in Folio 
Ijerauä gegeben, weiche 1638* anbern mabl aufgefegeC 
worben, mit niel giauren , in £oibfd)nitten, unb in£atcü 
nifeber ©prad)e. QBcU icf) nun in einigen Porberäc'ben’ 
bcn X peilen meinet 33efd)reibung bet infeaen angefangen f 
bet itubirenben 3ugenb, unb anbetn Siebbaberrt bet 85c< 
traebtung biefer ©efabpfe pnt beden, elmtmb anbere 
0?acbnd)t bon ben35tiaew3U geben, bie oen bctg'efcben 
gingen gefd)rteben worben/tlbäb i$ bictmit in biefem 
7 bcn$beüfortfabrcn, unb oenbiefem uiyffis Aldrovandi 

Traaat etwas auSfü&rik&es melben wettern 

@t bat ibn in fteben 5Büd>er emgetbeifet 3m etilen 
*8ua banbeit et porber fthev^aupt von ben infeaen/ bar 
naa in bem erden @*aptte( weittäuffiig wn benZBienen, 
a^vonibrem^tbemboblen/ ©erna/ Criitmtf/ ober 

£aut/ 








£aut, ben fle wen ftdj geben. 2(lle$ mehr Philologie, als 
genau btflorifeb. $at v>icl nur t>on andern Settten geb6> 
ret, unb nicht alles auö eigener ©rfabrung, wie er in bet 
Stombe felbflcn befennet, baber ibm mancher nicht fo (eicht 
glaubet, als er anbern geglaubet bat. Das war bei) bem 
Ariftoteie aud) fein geringer fehler, tag er mehr von frem* 
ber 9?acbrid)t, als eigener tlnterfucbung fiterinnc aufge* 
geiebner, DieSigurenfmb grob, ungetfalt, unb bie flei< 
nern gar unfennbar. 3um Philologien gehle idv guttt 
Krempel bei) benSSiencn: DaS£ob berfelben. Die «qui- 
voca, Synonyma, wer wegen ber erflendienen*3uc6t be* 
faimt, ober ber erflere ^ienewQßarter gewefen, unb Pott 
bereu Slrnt. Grfldtung ber Wörter, bie pon ber dienen 
Arbeit pcrfotumen. 23on ben ©efeßen, bie wegen ber 
S5iene gegeben worben, Die Praefagia, auguria, denomina- 
ta, myftica, hieroglyphica, moralia, Symbola unb emble- 
mata,epigrammata ; aenigmata,epitheta 3 proverbia, apologi r 

fabuiofa numifmata unb anber<5 mehr bavon. gernerift 
ein ganges Gapitelpomiponig, unb eines pomSBachS, 
wc(d)es aber nicht gu unferm Vorhaben bient, ob es gleich 
fonfi mtfclicbe Loci communes pon folcfjen ©acben fmb* 
D>aS ste Gapitcl aber banbeit pon Fucis, ober fummeln, 
bas 6tc Pon benSBefpen, bas 7hepcn ben£orneiflen. 

3 m anbern Söueb fleht im etflen Gap. Pon ben 9>api* 
(tonen, (©ommer^bgeln, ober «Schmetterlingen,) unb 
p. 237. fqq. unb 118 . gtguren bapon, mit benen ncmlich^ 
fo etwan gwepmahl ba, nemlid) etnmablauf bem^t'tcfen 
(iegenb, abgegeichnet. Das anbere Gapttel iff pon ben 
£tcbtfliegen, ober 9M)tmücfcn, bie um bas £icht, unb in 
baffelbe fliegen, DaSbritte,Pom0eibew^3urm. Das 
)(2 pterb# 



aSomfce, 


Pierbte, unb folgcnte, Pon ben gemeinen Raupen, etwan 
66. Figuren. 2}on ben 23erwanb(ungen berfelben iff uw 
ntg richtiges ba, 23on bei- 23crwanbltmgS*£>ülfe, ober 
Chryfaiide, berfelben etwa 6. Figuren/ bapon einige albcr* 
ne ©eftdjte haben. ©aS 8te Kapitel l>anbelt pon ber Pi- 
tyocampe, ober gicbten^Kaupe, welche in Italien auf ben 
outen fruchtbaren giebten finb, bapon unfere Siebten in 
xeutfcblanb nur pinaftri, unb feine pini fmb. ©iefe 5fr t 
Raupen ftnb giftig, unb beswegen in ben Rechten, m 
gen beS $ergijftens / befannt. @s hat aber biefer 3ralid* 
ntfbc Pi ofeffor nichts fonberlicbeS pon biefer Staupe, unb 
feine gigur berfelben beogefügt, welches er boeb por m 
bern pdtte thun fbnnen unb feilen, batnit man feben fern 
te, ob fte mit biefer überein fdme, welche biefesSahr 1728 . 
bie $iem53äume an pielen Orten in ber SKarcf ©ran* 
benburg fo fahl gefrefien. 3tn neunbten (Kapitel ftebet 
pon ben ßorm®ürmern. 3m jehenben, pon ben Ji- 
beiiis ober periis, fo man Jungfern an einigen Orten new 
net; Sran|bftfch, Damoifeiies; $öerlinifcb, ©cbißebolb, 
unb fonft in jebem £anbe anbcrS. 3m eifffren, pon 
Xylophthoro, oberpon einem QBurm, ber ftcbimQBap 
fer ein $auS gufammen flebt pon aöerlep Materie, bie 
erauffcnanflebenfan, £>cl$lein, ©raf?, Sflobr, ©reim 
fein, unb bergleichen, (ben man um Berlin herum ben 
©proef^urm bei§t,) famt ber gliege, fo barauS wirb, 
S3on berCicada, bie wir inXeutfcblanb nicht haben, hat er 
unterfchiebliche giguim QBann man in Seutftblanb in 
ben gemeinen SBörter Büchern bie 4?eufchrcchen Cicadas 
nennet, iff es nicht recht, wir haben nur Locufas , welche 
gar wenig ©leiehheit mit ben Cicadis haben. 


SSomte 


3 m S 3 u <8 flehet im t imb 2. Kapitel *on fcer 
Smu unb pag.346. ftnb sn?an#g giguren berfeiben; 
p fl g- 348. fünf unb awan&ig, «nb pag. 350. nueber jwarn 
ßt 9 - 5 m britfen Kapitel ren ber gliege, bie Ephemera ge¬ 
wann t wirb, weif ftc im grubüng nur etwa« einen £ag 
M (cm (aßt, tmb wiefcer ffirbt; 3n #oHanb fceigtft< 
£afft, in ben 0 d)lefifeben ©rangen, unb an ber Ober, 
ilferaa& 3m tritrbrm Kapitel, *on ben gtnen Bremern 
Sitten / fo Satcinifd) Oeftrum unb Tabanus beiflht, UUb p. 
376. brep giguren bauen. 3m fünften ©apitef mengt er 
unter bie Cuiices bie Vefpas ichnevmones, bergleicben alle 
ftnb, bie p -386. num.6.7.8.9. item feq. 4.5,6. vier glt'igel 
haben. 

3 m wierbten SPitd) banbeft er im erfreu (Tarife! von 
ben £enfebrecfen, tmb bat 38 - giguren bauen; 3m jtpep* 
ten ©apttef, uen ben ©rillen, unb p.443. ftn& ftein 6. 
giguren uergefieHt. 33 cn ben Äefern ftnb im britten Sa« 
pttei 47. abbiibungen. 3 m Pierbten ©apitcl aber infem 
berpeit pon ben Camhartdibuj, barunter er allcrlen grefe 
unb Keine Äefer fegt, unb 52. gfgttren bauen abgegebner 
bat. 3m fünften ©apitel if! ctvrae buncfele« unb ttnge« 
tuiffg uen einem infea, (deipej foeinSBeinfprcfen^efer 
beifenfan. Gallice coupe-bourgeon. 33 ctlbetn Buprefti. 
ober ©panifeben @rb<Äefer ftnb im feebffen (Tapitcl 3. ge 
gnren. 23 om 3 obattniÄ<Äcfer, ober Cicindeia, bie im 
giieaen tep ber 9 ?acbt als gtmefen leuchten, finb im acb< 
Kn (faptte! 6. giguren; unb enblicb p- 502. im neunbteti 
©apttcl uen ben ©(baten (Biauis) jtuep giguren. 


3 m fünften SSucb fiebet ©ap. r. uen ber Sfmeife: 
<T«p. 2. uon ben $>aufceber S?ctt-.' 2 Banßeo; ©ap. 3. uen 
X 3 bet» 


____SSemfce. 

beit Selb« ober 58aum -Sannen, buron 2ö.5tgurm aemart*t 
nnb. Gap. 4 . 00 » fccti gdufen. 3m fünften Gap. » 0 « 
PomRicino ct>cc |>tm&< eäufcn, C^ol^S 36 cfcnO 3 m fedp 
ften banbeit fco- Auaor poit bcn Stöben, uni» mcpnct, nadt 
ber alten Unwiffenbeit, fte wacbfen aus beut ©raube p.564. 
23 ott bett fogenanatenDbre2Bürmern, (deforbiänis, ober 
foificulis,) ftebet im achten Gapifel, welche pon bcn jwetv 
en@pigen/ bie fie hinten atö 3 angcn haben, lateinifeb alfo 
genennet werben, tßcitö aber untetbiefurfiflögligcitfte« 
fet, untot bio »iclföfjigcn CXBürme geboren; unb 
ftnb 9 . Siguton ba»on ba. 3m nounbton Gapitcl iit Piol 
» 01 t bom 9?aut*3Buem, ©etffewobcr ©ehret* < 3 Burnt, 
welcher, roogoit feiner gwet) porbern Söffe, bie einebSfiauh 
tpurpporbcrn Söffen gleich ff eben, unb loeil er einen Saut 
Wie eine Selb* ©ritte machen fait, Gryiiowipa (ateinifeft ge* 
nennet wirb. 3 m gebenben Gapitel ffefiet »on ben s P on- 
dyhs, aber nur etwa« weniges unb ungewiffeb, unb ftnb 
biefeCBurmenichtanberb, alb bie im 9 ten Gapitelbefdfric* 
bene Gryiiotaips, welche, ehe fie nach ber »ientiahligen 
Lautung Singel bekommen, unter ber Grben, alb groffe 
WeiffeSSurme herum tBöhlen, unb auf einem Sicher, ober 
in einem ©arten bie SBureeln beb ©eträibcs, ober ber 
©etoächfe abnagen, bafj oben alleb gelb wirb, unb per« 
hiebt. ®<5 ftnb auch bie3fjapcn*£efer unb Äoth’Sefer 
nebft anbern folche fchibüche ®örnte, che fte Slögcl 
befommett. ©er befanntefie «nähme (ff in Xeutfchlanb 
(»om «Sort innen ober ilt,) 3 nget; alb ©tettiet Anna!. 
Heiv. febreibt: p. 278 . „A 0 . 1479 . »erwöficte eine ©attuitg 
„GButmer, welche man in bieftgenSanben 3 ngcre gunen* 
„neu pfleget, unten am ©ewörgle in ber Geben ba« Grb= 
,,©e wachs, unb fonbetlich bae ©etröibe, unb würben 

.,»o« 


aSombe, 


„Von fern iSijeijoff von Cofanne tuvd) ein wcitläujftige« 

„Monitorium an ba6 geÜlticbe $Hed)t gm dofamw citi tf, 

„verurtbeilt unb befeueren, bafj ftc foUen \>evgefeen von 
„ben gelbem; 2(nber$tvo beißen ftc (Erb Engerling, €rv 
gering; unb Stnaut in ber alten 3cB. dbron. p. vij. neu* 
net ftc (Enbcrle. $)ie ilmviffcnbeit , weil man bie 93er* 
manblung bieferQBürmc nicht unterfueftt, bat au£ einer* 
fet) Ungeziefer ztveverlci) gemacht, ©a$ eilffte (Japftel 
M fünften 23itcl)6 banbclt von ben 0coruionen , unb 
ftnb vier giguren bavon ba. zwölfte, von ben 
(Spinnen, mit 29 . gigmen. £5a6 brepzebentc, von betn 
Afeiio, Steller; 3öunn, ober 2lfe(*QBuim 3>a$ vierte* 
benbe vom Julo, iß bet) ibm eine Slrt von Scoiopendr«, 
aber e6 iÜ nid;t6 gctvifeS bavon gefegt.. funfiebern 

bevon berScoiopendra,ober bem vtelfüßtgenDbe;3Burm, 
ncbll 9- giguren, 

3m feebüen 33ucf) tf! ütt erften eratJttcf viel von ben 
(XBürmcn überbauet; 3m anbetn von ben QBürmen im 
£0?enfcbcn; 3ut triften von ben Wurmen in anbern le* 
heutigen Kreaturen ; 3m vterbren von ben SBürmen ber 
(jseiuücbfc; %in fünften, (deTeredine,) von ben $ol$s 
£Bürmen; 3*u fehlten vom Siegen <3Burm; fteben« 
ben (de Tinea,) von ben^lcibemtnb anbernSTiotten unb 
eebaben; 3m zebenben von ben (seftneefen, btefcm£au6 
baten, unb 4. giguren bavon, 

3m ftebenben 58ud) fmmt er auf bas SBaffer* Unge* 
Ziefer, fonberlfcbaufbaS, fo im SKeer tjh 2(ls von ben 
OBaffer^efern, von ben QöBafier^vinnen; (Sonberlid) 
bat er von0ce^0ternen p.743*Jtwfi unb rangig grofe 
giguren, Gnbfict) ßeben imSInijange unbäurücfgebliebe* 

nen 



58omt>e. 


.r..r .rv*y tWttt bCHCtt aDtt/ 

mtlKC CCC Tarantula p. 764 . tmDDerSetaaquatica, cbCt Dem 

3wirn>3Butm, nichts fonberlicbe« ifj. ©iefcn 3witm 
ÜBurmbab idf aucft im $(ufj>C!Bafrer unb fcucfffen Qn-. 
tern gcftmbcn, er Hl nidjtbicfer, al«etwan «in gemeiner 
3imrmober9läfi<gaben, unb mane&mafjl ©dmbdang, 
madit feltfame Äreife ttnb Stummen mit feinem Ceib in 
ttnanber, fo, bag er auf einem Heiwen<JMae feinen langen 
fieib jufammen bringen fan. <fr bat au* hier etwas »on 
bemSJButm, fotclt imfftnfftentbeil, auf ber erden Platte, 
«n ber iobenTabeiie abgebilbet, ttnb nc* tinige @ee * ®ter< 
1 Spuren fdtledtte £o(&(edmitte 
ftnb, fo ftnb fte bod) beffer unb natürlicher, weil e« lauter 
Originale, al« bc« Jonftond ftupfferflidie, weil fte nur c 0 - 
peyen bawon ftnb, unb nocf> weiter non ber 9 ?atitr abgefien. 
SKarttü Wefem scanne »ielSbre tmb©ancf wegen feine« 


iw» intgt a arovanai mosten aufficDen, Dann es iff 
eine Materie, weldiejcben unb mehr foltbegilännernidit 
erf*bpffen werben, bo* muß feineunniiße 
SBeitfaufftfgfeit babcp fern. 




~ Ti* -V if. 


fc«sau$ ttivj», 

3cfc9?aupc ift »on &ct ©täfle tmb ©icfc, af$ 

| fiet>ier abgebilDet ifl. ©ie flecTt immer in Der faulen 
28«Den*J)ol&*®cb«, unD oetbirgf ficb Davinn, wa*nn 
fiejemanDengemöbrmirD.©iefan|cfencaiauffea,uuD 
ift Deren eine gefangen raorDen, Da fte einer anDern ib* 


\jSyy-S reagieren auf Der SrDenacblief. ©enig.Auguüi 
man Diefe auf Dem gelD bep grofen ^ßeiDenftb* 
efen gefunDen, unD mar alfo nabe an Der Seit ftcb ju ihrer <Ser* 
tpanDlung ju bereifen, Dag fte ftdh gleich Des anDern <£ags, unfer Dem 
Reinen (grDfc&otten, mif welchem fie nacb^aufe getragen würbe, in ein 
rechtes SKaupengefpinfte unD $aDen>l£p einfpau, unD an Die ©rag* 
QBurheln anbieng. <2Bann man fte etwas hart anfagt, fpri^f fie aus 
Dem «Stal einen robfen ©oft weit non fidj, ohne gmeiflfel ihre geinDe ju 
blenDen, oDer mif Dem ©eftanef Deffelben abjuhalten. ©ie hat, wie alle 
Staupen, ihre $eben Slbfafce, ohne Die, woran£alg unD ßopf, unD Die 
VII. ^Vcj eil. 21 ©chwanb« 




a 33on tw troffenSEßurmformiäcn @r&>fR<utye. 

©dtDatfl^ujpTtnö. ®!e§kcfmob 2 c 04)iiCß auf Dem 'SHiScfßtv^tib 
mege.n DesSKeibens im Griechen in Der SrDe ctnoaßhärter, als Da anCvcv« 
geib, aHc'€aRaniensbraun anDen @eifen aber ifl $leif<bfarb, al$ etroaa 
gacfmnD3mnober'.9vobtgemengf. SDer Stopf ifi etwa* brauner, Dieftöf» 
fe, rote Die Seifen; Die @piegcl»$uncte, an jebem Slbfafc auf bepDen Sei* 
ten einer, finD in fchroatien Saum eingefaßt, unD innen roeiglich. Übet 
Den 0chroan^güffen iftein Rhroarfcerftlecf. Sluf Der 6 cbroan$*$lap* 
pe, unDjroifd&en DetfelbenunDDem lebten gaRaniendroaunenScbilD iß 
Der9laum$UifchfahlGoedamnbergaf.Ecfit. jug'oÄnp .78 hatDiefe 
£Kaupege$eichnef,DaRefoDtunDm einanDergefchrumpftroar,DeranDern 
Ungleichheit $u gefebroeigen, Die in Der €*nglifcben (Eopep betmel>t t RnD. 

3m Anfang De* Junii De* folgenDen^abr* froch ein ^apilion her» 
au* mit bangenden gtägelrr, Slfcbfarb beRaubf, fo in Der Sonne al* Sil» 
ber glänzt. (l’in 9?acbt»~8ogelober9laupcro£ule, rodeheDen Stopf fepr 
unter fich hänget, unDStohlfthroarheSlugen hat. Shaö 'SBeiblein tbutim 
(^erlegen Die Vulvamroeif heran*, welche* ein Stennpicben, Dag fieDie 
€per in Die ©rD*0palfe oDer Jpol^SrDe Damit hinein fcbtebt,roo Die^um 
gen, mann fte auöfriecben, gleich ibce Nahrung haben, §)ie göblbör» 
ner RnD an Dem ^Beiblein nur etwa* sahnig, nicht fo^eDerreicb, roie bep 
Dem Mnnlein. S)er dbal*Fragen tfl braun, aber mit roeig eingefagf, 
Daran Der 0aum röbtliil'gelbegranhen finD. ©etDvücfero0SilD ifi 
braun, DarnacbSlfcbfatb, roie DerSKucFen oDerDie^lügel, unDein^bdl 
fcbroar^gdblicb/roie Der 0aum De* #a!*f ragend 9?eben Diefem ScpilD 
finD jroep Drepecrige braune 9?ebenfcbüDlein. 

feieflöget haben oben fchmarheÄtberflrttjfe, Die gegen Dem£al* 
jcrjlöcfr, gegen Dem^nDe aber breiter unD langer RnD; unten herüber, 
oDer inrocnDig an Den Jlugeln,- finD lauter folche fcbroarije 0treif»0tüefe. 
Sluf jeDcn Ringel iR ein roeiffer gletf. Slm SDiaul gehen sroep breitlic&e 
phi ; @pihsn herauf fo gegen Die Stirne ju Rehen, roomif er fonDerüch 
Die untere «£>dffte Der Singen reinigen Fan, roelcbeö er oberhalb mit Den 
DorDetn guffen fhut. £)iefeoorDern^üffe haben jroep breite ©c&entfel, 
Die allein Uber$dagpom$&arf über DieSöruR herab gehen. Sin DreD 
Slbf%n am ^auchhaf er Drep^aar biaeefige febroarfce glecfen. 
n. 1 . feie Staupe. 

3. S)er ^apition, 


Tab. 
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93oit iw tjrünen 2mt>fn=3laupe. 


Tab. II. 

«Bott bet grünen önben^nupe mit beut 

twpecftgeit ipet^efäunttot^opf, utii» kn fieku 
nwffeu uni) ragten ©trafen an i>ett ©eiten, 
farnt latent gtapilion. 

^£il Der grünen Raupen biclerlep, muf man fie mit eisigen $enn* 
i $eid>enunterfcbeiDen. ©ann Gokart bat tiefe grüne 8 inDcn# 
’ 3 vaupe mit einet anDernpevmengt. (p 01 . 68 . 11 . 24 . 25 . Der 8 on» 
Difcben Ediäon.)©iefo«rüoncbenD!efec^rtgebaltcn,batAIbiniisTab. 
VU?.,Deren^apilionnemlicbein^fauem$ug auf Denglugdn bat, Da 
Die^aupe^eergrönmiteinem blauen 0aumunD gelfeen £n>etHreiffen, 
unDno$ eine, Darobfe^lecfen nebenDengelbenftnD, bat aber auch Pep 
bepDen nur einen $}apilton,DaDod) DtefeSieten im©efcblecbf/(fpecie unö 
fexu) alö^apilionen fel)t unterfcbieDen ftnD.Tab.LVIL aber bat er gegen* 
wattige mit Dem weiflen ©aum, Dabep aber einen unriebtigm ^apilion. 

Der ^erianifeben ©ammlung Der Edit. in 4. Tom. II. n. 24. ifl au# 
nur ein ^apilton, nemltd) Dag Slannlein, unD n. 37. Die anDere mit 
Dem ^apilion, Der Den *pfauem0piegel bat. ©egenrodrtige ijt §fteer* 
grün, Dieid) wegen vieler Erfahrung Dabep au^ful>rhc^ bcfc^cetben fan, 
unD bat, wann fie auggewaebfen itf, fkbenjig £Xinge um Den Selb öon lau» 
tet weiffen b^ten^uncten,Die wie Chagrin anjufublemwetl fteinDie€r» 
De f rieebt/ unD Die £aut fon fl perlenen würbe. ©er Dreperf ige &opf bat 
auffen berum einen fcbmalenweijTeneaunbiHganbflacb unD etwa* Dun» 
cf ebgrüner,ate Der Seib, unD nichts a 1$ 0tirn,an welker unten Dag $]aul 
oDerDaö©ebi§ ifl. ©ie obere ©pibe (lebtetwas von einanD.-r, ©ie 
fe(b$DbrDetn§ü(fe tbutficimmernabeiufammen, uttDlegtfle etwas ge» 
gen Dentals |u an, inDem fie Die ^)alö^2lbfdi?e nal>e jufammen jiebf 
©ieHauen an Diefen^iiffen finDginnobec robb DieanDern 8 33au 
güflefinD etwas bletcbgrüner, wie ein £tnDenbiaf. 2lufjeDer ©eite fmb 
fedtS febrage ©triebe, unD mit Dem,fo auf Die @cbwan|fpipebinaufgebf/ 
flehen. ©iefe oblique ©ttitbeüon^uncten Heben nicbf juflauf einem 
^bfa^DeöSeibg,fonDernfinDDur^ 5 ibfd§e oDer33ug$inge geteilt, be» 

% 2 a« 



SSoit Ser grfinen ffnSett- Staupe . 

fHen m etma$ groffern Runden,alöbteanbern auf bemleiMnTfirTö 
luie^ire^oöetnac^^ef^ajfetildt^Siteüetmaupeöel^&ae iff, 
tsennfienod) jung, ober fiep einfpinnen miß, meil fie alt genug: Wirten 
«mDiefcn fcprägen^undemSKeipen ifleiu langjicperf urpur>mI)erg!feL 
Der palb in Dic^uncte, palb am gelb perau«? gefjr, in Des 3ftitfe-etr»a$ 
fdmar^rol)t tft. SDie eepmaupfpipe ifi unD lang, unbgeptbie 
Ic^fe3^ci5f Pon Den gfoffm ^unetemginien an if>r hinauf, jwfcpen mU 
wen fte fepon bluimrantblau ato ©cpmdpmerF ifl« $)ie ecpman&nap# 
pe ifl fcpmal, roorauf ein v mit |Suncfen, in ber^ifte^urpumt mit 
etlichen roetflen ober gelben Än&pftehr. £)er Seif? ifl an ben ©eitmSßeer* 
grün, unb rotrb opnoermereft gegen Den Deüefen etmaö ©raggtün. cg on . 
benen, bie icpim Auguftoin bte€rbefrieren lieg, unb in «ineÄammct 
fe^te, fronen imMajobarauf $wep am«, bie fiep paarten,unb mir ben oof# 

JigenUnferfc^reD^tt)ifc^en5epber!ep@ef(|le{|töonbiefenä3apilionenn)ie» 

fern. £)a$ $ftanntein pat einen rotbraunen fragen, ber über benfKü* 
«fen^nabgebt;ba^9H3eibfein einen meiigrünfic&en. ©er Unterleib öeö 
sjftänojeinöijlbtaunEicP ropt, Deö$$eibleintf roeipep braun. ©ie£6r# 
nes Des gßannteinö ftnb biefer unb banger, alä Des ^BdbiefnS. ©a$ 
fOtannlein pat oben aufbenOber^lügein $mep fcpmarpbraunegemajFer* 
teglecfenan einanber, unb bat ober benfefben mef)r btaunroptcS, unter 
benfelben fotbig braunes, mit einem2lbfap gegen ba^nbebcr^lügcl. 
©as^eiblein pat jroep Dunefelbrannegkcten, Die nicht an einanber 
hoffen, fonbevn bergroiTereiü^jecpformig, Der [leine febmaf, linbiftober 
unb unter benfefben etmaS grünlicpeS, als |niare in Dem meiflen gdb, 
toorinn bie braunen glccfen finb. 2ln Der aujMen@pipe ifi noch ein brei» 
ter meifer gkcf,unter bero Slbfafe Desmeiffengdbes im braunen ©aun?> 
an bem ©aum aber braungdbegranpen. ©ie unfern glügdfinbauß 
etmaS untergeben, ©gscbere^siiiflbepmMnnfein etmasmeipgek 
ber mit ^epfepraar pliepen ©pipe«, als gieefen, unb Das untere Speit ifl 
dTOa^omeranpengelb,anbem < 2Beibfeinabercingranpen ; ©aumba^ 
an. ©ie Mengen im ©atten an einanber, unb ba^^Beibtein fegtegroffe 
grüne fpet einjel«/ pier unbbaeimö. ©ieDlaupIdii roaren fepon ganp 
grün unb lang, als fie auSgefrocpen maren, unb paffen bie trauliche 
©cpmant©pipe; ©er^opf mar noch niepf brcpeelig, aber ba fiepet) 
etpeumspl bep; $w ©peife- DesSinöenblatter geläutet, fape man 
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Öen ecfigen $ opf, Die wei j]en knöpfe, oDet ^uncfe am 2eib, unD Die fdtd* 
gen ©eiten* ©tiche gar Deutlieb, aber fie maren noch nicht »on lauter 
^nbpfeniufammen gefegt, fonDecn nur al$©lric&e, giengenauch etwa« 
Frömmer unD ©cbtaubenformiger. Stach Den Ojbdufungen töaren Die 
StduplemaOeieiffcbönmeijh unD mutDenaügema<$grün. SöSannficfr 
Detft'opf l)dufefe, flunDe Die ^auf, fo abfaUen foite, Dornen am ©taut 
noch efmag feff, als mann e$ ein befonDerer Äopf rodte. Unten an Den 
©eiten>©triebenmar auf jeDen 2tbfa£ein länglicher3innober*rof)ter 
©piegei* ^tmcf. 9£Bann fie reijf juc^esroanblung, »edieren fie Die 
feböne grüne $arbfebd e$ roirD Diel gelbU#, unD alleg, alg atgefcbojTene 
färben. ©ie7.meiffen©ritem©treiftefvebtmanfajlgar nicht mehr- } 
UnD Frieden enDlicb in DieüÜrDe. 

n> i. ©ie auggeroaebfene Staupe. 

& ©ag Mnnlein Deö3>apilion& 

$. ©ag r 2Beiblein. 

4- ©t* Staupe in Der Dritfen Lautung, 

in. 

£>ie 4Dleanber^a«pf. 

A Nn 01727 . ijlein trocfener ©ommer gewefen, in meinem ftd; Diefe 
Staupe auf Dem öieanDer in Den meiflen ©arten fanD, n>o man 
Diefen fremDen Sgaum in ©ejföflen&dlf. ©ie tft fo groß, alg fie bür auf 
Der 1.glatteTab. 3 . abgegeicbrnt ©er Äopfif^gelblid), unD Die jmet) 
halbe0rcfeb@tri$eDaran grün. ©erCeib ijl toom^opf big über Die 
»otDer^üffc ©cbmefekgelb, Die 6 . norDer^üfe blau, Der runDe Pfauen* 
©piegel auf feDer ©eite in Diefem gelben bat einen fcbn>arhen©aum, ijl 
innen blau unD gegen Dag Cenrrum.mcijj. ©er lange £eib big an Die 
©<b njan^fpileijl Meergrün,mitgrofenmeilTm^nopfenoDer^unefen. 
©er mittlere ©trieb auf Dem Stücfen ifl oon rbbtii^ev gleif^farbe, fon* 
Derlidi gegen Dem ©cbmanb. ©ie©treife an bepDenStncfen^eifei^ 
finD fa{>ln>ei§v ©er ^aurbi^aueb^üfe unD ©d)roan$ mit feinen ftüf 
fenijlbleicbgdfr ©ie©piegd über Den58aucb<$ü|]enl)inabnnD Flein* 
unD f^tpar^mirm# eingefaßt, ©iebreiren Miauen anben£auc&*pf* 
% 3 im 
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Sie OleaitbetsfRuupe. 

fcnfinD auchfchwar|. £)ie0chwanfcfpifce oDerDer0chwan^apfeiß 
9)omeran&emgelb. 0ie Froch gegen Den £erbß in Die ScDe, oDet unter 
Die ®efchirreDerQ5dume, worauf fie gefreven, unD worauf ße, weil man 
folcfjes Ungeziefer feiten Darauf ßnöet, unD weil fie grün iß, bon wenigen 
»or^er beemeref t worDen. Sßregarb »ergeht gar balD, wenn fie ßch ber» 
anDcrn will Shre ^erwanDlungS^ülfe i|] Duncfelbraun, oeU Fleinec 
fchwarpen^uncte/tuiD neben mitgroßenrunDcn unD fchwarpen glecfen, 
auch fchwarpen0trichenniiffen über Den Äopf herab, biß anS0ibe Der 
glügel. SDer$Papilion ifl Duttcfelgraßgrün. £)ie#omer flnD weiß» 
gelb, mit Furien, Doch bep Dem Männlein etwas langem granpen. ©ie 
0tirnhatgegenDenv£)alsfrageneineweißliche£inie,Dieeinen0aumbar» 
an macht. 2)ie2fugen ßnDgroß, mit einem ^omeranpemunD bep Der 
Stacht geuerfarben 0che^uncf. 21m grünen £alSFcageo iß ein breiter 
öioletrohter, aber fel>r weiß punctirter 0aum. 2luf Dem mit weißen Jpdr* 
lein eingefaßten DuncFelgrünen Detlefen ifl ein Meergrünes langfeittgeS 
weißhaariges SörepecF, mit einem etwas hefrgraßgrünern £rcuh>etrich. 
QSon Den jteben gingen am 2eib bom SKücFen an ifl Der erße Der breitefle, 
Weiß, mit gelben granfcenßricfcen; Die anDern weißgrün im DuncFel graf# 
grünen,mit weißlichen ßhrägen0frichen gegen DieMitte DeöDcücfenS hin» 
ab. ©ie 0d)wanpfpipe ifl mit weißlich gelben paaren £)ie Flügel ftnö 
im SKücFewSBincFclgraßgtü«, mit einem weißlichen halben ©rcfel cinge» 
faßt, unD oben am^KücFen mit einem fehwarpen gelb eingefaßten gieef. 
©ie große Unfer*0pipe an Den klügeln iß graßgrün, mit weiß eingefaßt, 
unD hat neben fidj noch jwep Heinere fchuppenformigegrünegelblein.£)ee 
mittlere große glecF Der glügel hat in feiner ausgebogenen ^unDe, gegen 
Dem äußern glügeb0aum,bißßebengraßgrüneglecfen; 2tm etwas ein» 
gebogenen ^h/U aber Drep oben jugeifppfe, unten etwas breitere 0treif* 
fe, Daoon Der langße abgefepoßen oioletrohf mit weißen Doppelten gram 
henßriepen über einanDer, Der mittlere grau, Der Dritte, wieDet erße. £5ie* 

fergiecfbafweiße©nfaßung,DießchmSgrüneberliert,ebenaberbonDen 

€reubßdchen am Ülücfen an mitDrofenrohf unD €armin fepattirf, unter 
welcher 0chattirung noch ein geigenfotmiger graßgrüner glccf, Der auch 
mtf <£armiw0chattirung eingefaßt iß. ©iezufammen unD in einanDer 
geronteSaugfpifcemifDoppelfenSWten an einanDer,Dabon Die einebor* 
nen etwas langer, als Die anDere, unD ein keilförmiges MunDlocp hat/ 



SBott 6er Stoffen röjjtfüfHelten 6 pi'mte, 7 

liegt jmifchen jmep rauben unD grünen über ßc& RentenSutteraMSpi* 
feen, raoean unten ein Doppelter haariger unD big an Die üorüer'SüfTe ge* 
fpaltener abbdngenDer 23arf. £)ie Unter?Slügel ftnD-f lein unD grün mit 
einem pioletbcaunen tneiß eingefaßten Ooerßreiff. Unterwarf* habet* 
Die Obern unb unfern Flügel einen tpeifTen 2lbfafc*©fricb gegen Da$ SnD* 
Dapon, unD ßnD jmifchen Den SlügebÖDippen einige längliche gelbe Sie* 
efen. CDaö PorDete unD mittlere paar Suffe bat einen haarigen Unter* 
fdjencfeloDei oberfchicnbein. ®er untere Söaucbpom dürfen am biß an 
Die hintereDeffnung, ißgelblich, unD Diefe Oeffnung iß ein grojfec ©palri 


IV. 

93ott Der großen rbbtlic^gelben0pmne. 

{Sfil fchon einige ©ele&rfe bon Den ©pinnen getrieben, Die felje 
^ meitiniBetracbtungDerfelbengefommen, folte man mobile» 
r Dencfentragen meiter etwas Daowi ju melDen. (©onberlicb bat 
bierinnenMr.HomberginDer^arißfchenAcademiebet^iffenfcbajf* 
tenwelgetban,unöinDem^beilDer 4 )ißorieunDgefammleten gelehrten 
©tücfen Derselben, fojum3nbn7°7- gehört, p. 339 . pon Den 6 ..£)aupf* 
Sitten Der ©pinnen feine Slnmercfungen mitgetheilt. 2lu<h bat Blan- 
kart in feinem ©chauplob Der Raupen etwas pon Den ©pinnen cap. 33 . 
u. a. m. Sftidjts DeßowenigcrmißichmeinentDecfungen oonDen ©pin* 
nen auch berauSgeben, Damit man alles gegen einanDer halten, unD im* 
wer griffet mesDen fonne. 

fanD im ^aufeDrep pon Den großen ©pinnen, unD molte ße un* 
ferfuc&en, weil ich ße für SSeiblem hielte, wegen Der Dicfen fauche. © 0 * 
balD fie etwas nabeiufammenfamen, ßelenjwep Dapon gleich eir,anbet 
heffrig an, uaDDte eine routöe fogebtjfen, Daß ihr Der ©afft jo fjarcf jum 
Oberleib heraus ßoß, Daß ße balD ßerben muße, als ich ße öffnete,fanD ich 
feine (Jpcc,aucb feine ©put,fonDern nur Den gelben©afft $um Spinnen* 
® ewebe, Der in Der SKünDe lag, jab unD Durch fiebrig, wie et bep Den ©ei* 
Dem9H5ürmeii in Dieüdngelieget ^m^egentbeil fanD ich Das membrum 
genitale, Das bep anDeru Infetten hinten am podice iß, hier per nen am 
SÖaucb heraus ßeh«t>/famt Dem feroto,tpif in Der S^urju fei;en. SEBeil 

auch 
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au$ einige wegen Der 2lrt Der Fortpflanzung Der 6ptnnen~einen Streifet 
haben, f an ich oerfi^ern,Da§ ic^>gefielen/wie Der coitusaefchiehf. ©a$ 
985eiblcin unDlSlännleinf riechen an einem in Der8ufftauggefpannten®e# 
mbeefwanoiec Finger breifoonemnoevjafammen, enDlich aberfona* 
h*r Dag fie mit ihren F^Ten, unDfonDerlich roirDenb&rDerflenFühl*Füf‘ 
fen mit einanDer fpielen; ©ec coitus iff Darauf nach Dem fitu Deggejeig# 
m membri nicht Durch Äderen auf Dem fftuef en,wie anDte lufea«, fon» 

l?eenöacn^mitDeii^iiuchert,unDiDd5cet nicht tätiger jeDegmahl*, alg 

&ep Jahnen. ©öd) weil Der (£per oiel ju fcecundiren ftnD, roicD er auch 
jutnbfftecn roieDerpoplf. ©agiere mahl faßt m SDUnnlein an einem 
FaDen herab, unD friecht an feinen porigen Ort. 

§tn Den acht i8auch*oDer Söcufl* puffen tj? ju bemetefen, Dag Dag 
Pötberfie unD t>iritecfle^>aac Die tängfl<m,Dag jwep re $aar et wag fürjer, 
Dag Dritte Die fünften. #abenaße6.@elencfe oDer^üge, welche mit 
jwep runDen feilen in ihienijohlen ober acetabulis gehen,auf aße0et# 
ten fef>r biegfam ftnD, Doch Dabep SfBecbfelwetfe, wie bei; Den Ätebfen, ooe 
ftch unD unter fich ein Änie machen. 0ie flehen mit Den echencfein oben 
nahhepfammen, unD ftnD Da Dunefei, unD innen poü, am Diefflen unD 
prcfflen, werben aber weiter herab immer Dünner unD gtekhfamweig 
unDDurchfichtig, haben einjte aufrecht flefjenDe£aare, ncbfl Den f leinen 
liegenDen $ärlein, Die hdufftg Daran ftnD, wie am ganzen ßeibe. Uber Die# 
fe achte ftnD noch jwep fleine güjfe am$laul,bie fie alg £änbe gebraucht, 
unD aßeö Damit regieren f an, mit Der einigen Älaue, Die Daran ijl, aßeg be# 
fühlen; wag ftefrigf, Damit jum SDlaul timn, Drehen unD wenDen. €g jinb 
in bepbeti (Seienden, Die allezeit, wie anDenanDernFüj]en, an einanDer 
flehen, jwep Äugeln,Die halb in einanDer,weicheg fie ju atiertep&ewepn# 
gen lei^t macht. c ißann fletrincfenwifl, hohltfie mitDiefen$iaul«6pt# 
hen,oDer F’ühbFujTen,einen tropfen nach Dem anDern, unD tf>ut ihn jum 
?Blaul. ©ag sjÄaul hat unten jwep ©chauffeln, in Der SDlitte Die tätig# 
lich^icfe unD tunDe Bunge,Die Pornett etneDrepecfigejufammen gezogene 
Oeffnung hat, fo Dag eg fcheint, Die Bunge Diene zugleich etwag aug^ufau# 
gen; wo Dag ©laut oon einanDer geht, flnD Bahne Daran, wie am Ärebg# 
@ebig,wirD oon einer f lein-enSiope unten getragen oDer gefiü|t,oben aber 
ttittDemBangew@ebig,algmitDem©aumen,beDecff. ©iefeg Bangen# 
(Scbig hat einefchwarfc polierte h&rnerneÄlaue, welche fich in einem @e# 

Im# 
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lencfe bewegen, offnenunDfc&iieflfen tan, wie ein‘S.afchenmeffet; wo fle 
fict> fchliegü oDer nieDerlegt, fin&imte*«br Pier ©dge*gdhne,auf Deren Ich* 
tern Dte&laue aufliegf, unD Das, was fte Damit half, in aUe Pier gähne ci n* 
Dtucfr. Uber Diefen jroepS 8 et{MUauen finD DieSlugen, wopon Die Au- 
äores|waroi«lf&r«iben # aberi<bfinDe Doch eine etwas anDeregage fol* 
eher ad)t klugen, als fie haben. SlnDiefer ©pinne ftnO Die 4 . miftlern auf 
einer erhabenen ©tim getaD über Der Deffnung Der gangen im Qßiefect, 
Die untern jmep groffer, als Die obern. 2ln Den bepDen ^incfeln Der ©firn 
ftd)enDie 4 .anDern,injeDemjroei;,Daöunteregleicbfaüg grbffit, als Das 
obere, unDfcbragubereinanDec auswärts, alieals polntes gelbem ©lag. 
Slm Hinterleib fmDunten faff am^nDe&SDitc&en, p&et-gifccn, fonDet» 
lieb Die jwep obrDetffen. £)as mittlere iff Das fürhejle unter Den Pieren. 
S 5 iefe 6 mittlereiff Doppelt, als $wet; Dicht neben einanDer, Das hab ich als 
Die rechte ©pinnrbhte gefunDen, woraus Der gaben geht, ifi unten btei* 
ter, alSDie anbetn, neben fd) warb eingefdumt', als mttefborn etwas jdb< 
nig, fooorDemglßifcbhen><Wht. UbetDas botDiefe Doppelfegi^eeint» 
gefch warpe fiar cf e.£>aare, foDteoorDern nic^ffjoben. &ie oiere neben 
herum finD Den heraus gezogenen gaben ju regieren, es gehe linefs ober 
rechts, Derselben anjufleben unD umjuwicfeln. £)te Deffnung Der 
©pinmgihefan ftch fchlicffenunD Den gaben fofeft halten, Dag Die@pin# 
ne Daran hangen bleibt, wo fie wiü, unD tan fid) wieDer fo offnen, Dag 
Der gaben auch bitter unD breiter heraus gehen tan. hinter Diefen fünf 
©pinwgihenijl noch eine, welche eine feitformige Deffnung oDer ©palt 
hat, fo Der anustff, unD ift fur^er, als Die anDern, oon brauner dporn* 
färb, unD mit mehr fchwarpen paaren. 3Mne Dtohre Die exere- 
menta beffer weg ju fptihen, Damit Die ©pinnrohren nicht Damit per* 
tlebt werben. S)er Dlucfen hat in Dem 9)omeran|emgelben oDer hell 
gaffeefatben gelbegiguren, fo mit weiffen <£)dtlein befe^t, wie hiern 9 . 
welche mit Den länglichen gierten ins €reuh um Den obern runDeti 
glecf gefegt, Daoon man Diefe ©pinnen auch Creubfpinnen nennet. 
S5cp23efchreibung DeS'SBeibleins oon Diefen ©pinnen werbe ich tunff* 
tig©elegenheit hoben pon ihrem ©efpinfie etwas ju fagen, welches ju 
gewiffergeit unD an gewiffen Orten fo ftarefe gaben hat, Dag man es 
mit Den^dnDen fpinnen unD weben fam 

® auf 
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k> SBoit i>er ©arten* 0pmne. 

£(Uf tCt II. Tab. IV. 
d. i. ©ie ©pinne. 

2 . ©et 3 &auc$. 

3 . ©et penis Data«. 

4 . ©ie ©pinnten unten am unb eftoaß gtbffer 

allein gefegt 

5 . ©et anus. 

6. ©ie ©firn mit Öen 8. Hugen. 

7. ©aß©ebifj an bet ©titn, unb eine Sangtn^ldue 

allein gegebner. 

8. ©aß SDlaulinit bet Bunge Darinnen, unb bie 3un$ ß aKetir. 

s. ©ieldngltcbenunb tunbmgiguten bepfamnun auf Dem 

^uefetu. 

V. 

SSoit bet ©artctt©pimtt mit bat Pier lam 

gen »ovbev=guHert uut> platten £interlet&, 

£|§& 3 efe ©pinnt bdlt fiel) an ben 5$duttien unb ©erodd&fen in Den 
ßgjj-7 (Satten auf, machtif>r ©eroebe fiacb über etmaß weg. Segt ihre 
'^^ ßüfleidng^neben fieb hinauf auf bepben ©eiten, ©ie Pier por* 
bem güffe ftnb bie Idngihn nnb oon gleichet Sange; öaßbtitte paar Fautn 
baß briete ^beil'fo lang, unb baß pierfe noch Fürbet. ©ie piet Pot* 
bern haben mit Dem Seib einerlei? $arb, nemlicb ^Pmeranbembramr, 
bie btntern aber fmb wepc&. ©ie S5ruf! unb baß Daran ift 
furlp. ©aß©ebi§iftgan 6 anöerß, alß an ber€reu^©pinne, bann eß 
ift, wteeine$ 8 ci§iange,Pornen breit, wo eß auf cinanbcr gel)t, givicb un* 
ter Den Singen, betet 6 .fmD,Piec an Der ©tim in einer Sinie neben einan* 
bet, unb jwep über Den mittlern jmepen eon Den Pieren, alle pon glei* 
$ec ©rbj]e. ©er Seib ifl hinten gleicbfam platt abgefebnitren 00 m hü* 
cfen binab biß ju bem anu, bep welchem anu Die ©pinmSiben |tebm, »ie 
bep ben OLtettb ©pinnen* fonbetlicbjeigt ftcb bie rechte mittlere©pinn* 
tbbre Deutlich unb gehoppelt an biefer ©pinne. Shif bem ^üefen ift Daß 
$wn«van$eos&«aurw witlRo|'enfAcbm©tteijfen gegiert. 

Hilf 
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siltf tcr II. flotte Tab. V. 
n. i. ©ie ®pinne. 

2 . ©ag ©ebig. 

3 . £)ie 6 . Sfugen. 

VI. 

Söoit bet Weine« länglichen §3aum< S5?mi§e 

mit t»eu müßigen oovbcr-Süffen unt> mit iw weif* 
fen gtguv auf t>nt Sliigdiu 

Genus DetSSoum^anben ifl »egen Der öielerlep Sfrten, fo 
CgCj Darunterbegriffen,fchr»eitldujftig ju unterfucben. ©egen»dc* 
tige^rtfVheicbafäeinefpeäem Darunter »egen Dergübllj&nier, 
fo bep Dem ©efc&lecht Der <2Banhen nur einetföug in DerSDlifte habender 
einen <2Bincfel macht, unD Dann »egen Dcö0augflachelS, Den tiefe, »ie 
ade anDece, unten auf Die Sörufi legt, »ann fie ihn nicht ju ihrer Nahrung 
»ircfli^ gebraucht, ©en ©eflancf, Der bep anDern ifl, ^ab ich nicht m* 
inereff. 0 ieiflunterDcnfle<nften,»iehicrnum.i. inDerV.Tabelle auf 
Der j»epten glatte, Idnglich, oornen fcfcmal unD hinten breit, $)lif ihren 
göhlhöenern fühlt fie tmnier per ficbaufDen^Mah, »0 jie hingehen »iOf, 
unD ziehet Daher Die j»ep oocDern güffe immer in Diecg) 6 he,unD legt fie un- 
ten an ihre0chencf el,unD hdlt fleh nur Damit im gehen im sequilibrio.^m 
julio nahm ich ein ^BeiMein, in befteu Söauch ich noch ^Per oermuthete, 
weil ec Dicf er, als Dev anDern war, unD lieg fte Diefclben ju £aufe legen; Die 
f rochen Den 19. Julii au$ weiß t>on gatb, giengen auch nur auf Pier güffen 
unD trugen Die oorDerficn in Der £bbe, Den alten fonfl gan£ gleich, bi* auf 
Dteglügei Die fie erfl in Der lebten Häufung bekommen. SDlttDen Pier güf? 
fen tragen Diefe^Banben Den ßeib in Der £obe. 0ie haben nur j»ep ©e# 
tenefe Daran, aufierDemamgeib, nemlichpoDer lange©chencfel Darin¬ 
nen geht, unD Da* $nte, fo immer in Der £ 6 be (lebt- ©er 0chencfcl an 
Den üocDet-pftcu ifl Dünne unD furfe/ aber Die anDern am 23auc& Dicf er, 

Der anDeteDaran,famt Dem übrigen 25ein,»eig unD fcb»arfc mit <3BürfeI# 
weifien Wdfcen Diefergarben. ©er£opf bat oben einen »eiffen glccf 
unD fdh»arben^ingDarinnen,unD Detlefen einen »eiffeo4)aI*f ragen. 

2 ©ec 
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$8auch bat neben einen ©aum, unb auf jeDem Slbfafe einen trfen 
^3uncf. ©ong i(t Der gelb fchmarhbraun unD bat 6. Slbfdfce. £)ie 
gqc oben auf Den klügeln ift meiji, unD in Dem 3|ing Derselben gnD eini» 
ge fc^tt>ar^e glecFen. 

ü>ic vi. Tabeii auf bet* jwet)ten glatte, 
n. i. SMe 5Bautn^an|e in ihm natürlichen ©rofie. 

2 . ®f»aö pergebgerf. 

3- SBie ge auf Der ©eite auägebf, Dattianhiebotber^ulle 
unD Den35aucb feben Fan. 

4' Stn $uß mit feinen Drep ^bcilen. 

5* ©n ootDecjguf , nrie ec jufaromen gelegt. 

YII # 

33ott her glebermau^SauS. 

^ etne$leDermau$im September geng, fanD ich auf il)C eine 
mW ^3 0t1ößt:e 8rf Saufe; %c Seib ifi rilnD unD flach/ ge bat acht 
7. »uffe, otere flehen mehr gegen m $ttaul $u, Die anDern mehr 
brnfertoartO. Süö icb fie ju betrachten auf ein Rapier fd)ütte(te, froeben 
pemd)tPocf[(boDer hinter ftcf> t>om Rapier meg, fon&em nur immer im 
&t’et§ herum, Dag ihr Seib roenig au$ Dem Centro Dabepfam,unD fühlten 
ndcb Der ^autDer glügel, lebtet? mbl ^tPep^age, alö fte matt mürben, 
recFfen ge Die $n>ep borDern$übh$üfte in Die$5ge. £)er«Kücfen bat 
eine Zeichnung mieghlmmercf, unD am ©ramm Diefeg«öimrnoetcftfi(t 
Der ©auggachef. $>ie griffe haben Feine Doppelte oDer einfache Planen, 
ipie anbece Saufe, fonDern fie haben iDKWFeln, roomit ge fitfc anhalten unD 
gleicbfam anfaugen Fonnen. ©enneöfinbbiefeSdufemirauf Denglm 
geln Der^lebermdufe, in Die£aare Fommen fte nicht, Daher mürben ge 
leicht herab faßen, toenn ge geh nicht fo anhalten Fönten. §llfo gaf Die $fe» 
fcetnjM* fo Diel, a(* ge Dom SBogelbat, nemlich Die glugel, auch jtigWfc 
Der Q$bg?l ^Mage, nemlich eine Slrtoon Q^ögehSaufen, ©ie ig hier Tab. 
VII. etmaögroger gemacht, Dann gejhoggar Flein/Da man ohne <2to» 
grogerung menig Daran febffi Fan. 


VIII. 



35ont fcfatint uiit> <jtfmen€l(mi».$efer. i? 
viTl 

SSom blaueit uni) grünen (Mew ober (*lfetb 

.feft'r, uni) feem 9Sunn, woraus er tt>ir&. 

^^21«@cf^[ec5tDerflcincnrunDen^5Qum^efet tbeilt ficb in unge# 
529^ mein Diel arten. 3d> ba&e bisher nur eine 2lrf Dänen betrieben, 

nemiieb im eterfen^Ü Degerffen£unDm$ num.I. Das grofie, 
fo roi)fer $arb ifl mit einigen febroarfcen glecfen. #ier roiD i$ etwas m» 
nigeö oom blauen unD grünen (eben. <2B;e ftcb Die anDern gern in Den 
©arten unD an Den CWfhfßäumen aufbalten, fo ifl DiefeS am meiflen auf 
Den ©lern oDer0fen,(inAino,)bisweilen abetaueb auf Den3BeiDen. 
Scbb^be Die blauen anfanglieb afiein für Die ^eiblein gehalten,unD finD 
t# autb meinen6, aber icb habebernaej) jum offferngefeben, Da§auch Die 
grünenSBcfblern gemefen, unD Diebtauen Männlein. 3m Anfang De« 
Jünii fin&etman Diefe^efec bäujfrg' auf gebuchten födumen, Da fie ftcb 
paaren. ©aSQBeiblein iflofftfotwa <£per, Da§ Der Unterleib weif uw 
ter Den §fögcfn beroor gebet. de leget feine tängfic|eti gelb, tobten 0;er 
auf Die ©fem^Mätter neben unD an einanDer; in g. fragen frieeben fie 

au^al^ ein‘üBurm/Der einer fKaupegleicbfiebt mit Dem fcbn)ar|en^opf 

unD länglich runDen £eib, aber nur mit 6. ootDer^üffm, er bat feine 
5 Baucb*§üf[e,unDam Schwang gebtauS Dem anu ein$ortfcbieber Des 
langen bmterfetW berate, £>iefe 6 .üorDec*$ufle haben ein ©eknefe 
mehr, aisfonflen Die Raupen haben, unD flehen Daher neben weiter bin* 
auS- föq Mo pf iflHein unD fan jicfc unter Dem febwarben£al*@<#lD 
perbergen bis an Die ©firn. 3 )ie<£per flehen aufrecht, haben oben einen 
febmarben gjunct, Die Raupen Frieden unten heraus, Da§Die @per flehen 
bleiben, unD benagen gleich Daß ^lat Ca herum, bleiben aber furpe Seit 
bep'fammen, unD berfbeiten ftcb gleich, einige glättet benagen fie mit hier 
unD Da, einige aber gar febr. ©ie^äuttflgtümbtau, fbbiel man wegen 
Der febwarp- n Atmete (eben Fan. auf jcDen oonDen jtbenabfäpen ftnD 
auf Dem 01 ücfen|wept^)marbe 2 eifllein querüber,unD mitten unter Den# 
(eiben auf bepDen Seifen emfdjwarper^unu, unD unter Demfclben ein 
beraubilchenöeb $nepfkin. Sflalfo nur ein Oßurni, bäutetficb feine or* 
Deutliche Seif, hängt fiel; wie Die tobten 2 ftarim»Ärmec in feiner 

SB 3 $öet* 
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^ec»anDlung*£ulf« an. 3>r $efet, wann ecgrün ijt, l>at ein glän- 
feetiOe« ®rün, ateDieCantharides oDer Opanifchen Riegen, Die blauen 
abenm&oiolet/UnDnjieblau^ngelauffenejetabl, bepoeuon feiner ab» 
fc&iefTenDen Sache, mie Die to&W# ^ariem^Surmer, fonDern wenn fie 
indSahtealtftnD, bleibende eben fofefcon, al« im geben, unD Dienen t>oc 
anDern, Die ^Sappen, Da« qBoröecfOeU üon @d}ublaD?n, 0c&aci)fe1tt 
unD anDereS Damit au« ja legen, Dana mann man Die rechte geit in 2ld)f 
nimmt, ?an man fie ju taufenDen in einem rieinen oon <£lfen Oe* 

fommen. ^ ^ ec auf DemSKütfen jteljf. 

‘ 2, ®e er auf Der ©eite ftebt. 

3 . ©n Slbfatj hauon. 

4. ©n Äefec, Den man gtun illumimren !an. 

«. €in anDetet/ wegen De« blauen Illuminicen«. 

IX, 


1111 all 11 . 




piltoit mit Dem rosten 2etf> unb Untev^lüßein, 
unb bet Staupe, worauf er rnivb. 

fi^ÜJlMaio (»ab i* ein 'Paar gtfunben,bie |id) gegattet, unb an einem. 
A« oei Mengen,(inb alfo übet Eintet« in ben ^ulftn »erbaigen in bet 
^7 ® c£ J aemefen. ©aS äJlännltin i(i »on bem 'SSeiblem m*t «n. 
terttieben, al« mitben langem gebern an ben fiitnwn. ®er «opf unb 
3 ltWeni|l<Sammet>fcbroarMbaatiS- ©er .£)als bot oben unbunteneu 
mnrobten «ragen, fabaß oben einSRing,.»erBmnobeurobt, unten ein 
«tagen ober bat! breitere $(jeil, als einUbetf4|ag ober efffioo^urput. 
tobtebetabbangenbe e&albbinbc. au* gaben bie bepbm ootbet-guffe 0 . 
ben an ben @*enef ein no* etwa« robte£aare baoon. ©icOber.glugel 

haben oben brep»ei(jclängli*egletfenuntet einanbet,baoonber mitt!e< 

teDecEÜ!'e(le,bet untere bet Idngfte ift;auf ben üimgen breiten-Jbeilen bet 
Siüaelili eine toeiiTegigut,algein @tte*iftbegKappa,ober v ateimfcbel X. 
©iefe »iiffe ober roeißgclbli*egleif en (tnb ganh berum mit einem gelb, 
tobten ©auiti eingefagt. ©ieUnter.glügelfinbSRofen.robtmifWmat. 
bengletfen. ©etÄunfetnmttg **»««««•« imbtn benahmen 
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elroa« nrätrtidjrunferbalb t>«n förnarfsen Saaten. ObetroÄtl«nntet Ctn 
mw\n ift Der Seib robt, unD gebt bepm Sftdnnlem muten unter Dem Slu* 
Gepult ein febwarbet @f rieb herab; am fffielWem aber ifi weniger 
fcbwacfcctf Dafelbg, hingegen iji Da Die ro&te$at&e K&oner, wie fie auch 
an Den Unter*glügeto ifl. r . - fH . 

©atf^Beibletn legte ibre^per als Heine federn neben emanber, Da 
Frod&ennocbimMajo grüne Siduplein mit febwarben ^nbpfen herauf 
fra(T?n eiBerlep grünes, unD batten grüneKbpfe mit jwep f<bwdr|lic&ett 
grollen Singen an Der 0firn. ©er 0<$wanbbucfel batte jwep föwarhe 
Knopfe, fo auf et was r belieben ©runDfiunDen.Sßacbber jmepten.£au» 
tung würben Die Singen gldnfcenD fchwatb, unD Das £Kot)te unter Den 
0 d)wdn&6ucFel^nbpfcn Deutlicher; Dct&aucbbefam auf Den 0eto 
gelblidje 0tceijfe. Der brittenipdutung würben DteSlugen ganfc bletcb, 
Daß man fie Faum mel)f fol^e, an einigen waren fieganlj weg. «SBannfte 
etwas berührte, blieben fte auf DeniSaucb'Pfen fetf lieben, bogen Den 
Äopf hinter ftcb auf Den 9lücfen,DaßDie 6. oorDer^öfeals ein 0tern u» 
Die 4>4be aue einanöet fiunDen; fie richteten auch Die jwep roi>t€ß 0pi* 
^en auf Dem 0<&wanfcbucFet in Die £obe ficb w fcbüfcen. 

3« Der lebten Lautung witDftegelbgrütr, befommteinen Dicfen gel* 
ben^opf mitetwan6,vf)drleinoormnDaran.©ie^lecfenanDer0tim' 
finD alSDenn ganb »ergangen. 2luf Dem $alS>0cbilDifhmSöucfei,unD 
oornen *wep fcbmar|eKnopfe Daran, ©ie 6. oorDer-Süffe finD vbbtlicb, 
alö^innober unter Demöelbgrünen »etnmigf Uber jeDenguß am^Saud) 
baf fie ein gelbes Än&pffein. ©er $8auc& iS fc&»dt&li<&, unD auf jeben 
Sibfab iff oon einer.0eite jur anDern über DenSKücf en ein balbetSving oon 
ö.oDer&Änopfim ©ie^aueb^üffe ftnDÖtcf unD breit, aucbrobtlicbr 
wie Die ootDern, anhand) febt ffeifcbtg in $wep Ülun^efn, an welchen 
fcbwavbeglecflein jtnD. Uber jeDen DotDer>$uß, wo Die 0eite angebt/ 
finD *wep gelbe Knopfe, über jeöen 23au<$*§uß aber unD biß jum 
0 cbman($ein fd)marber 0piegel in weißer fKabme. ©>ie0cbwanhbu* 
cfel-0piben jinDSinnober^robt, unD unten fcbwcrtbe^lecfen herum, unD 
oben eins oDer jwep fcbwai^e fieiffe Maliern Darauf. Uber Den^ücfew 
gebtDie^ülß^DerDUncfdgrün jwifc|en Den 0cbwcmh'0pihen herab.. 
Iluf Dem ERücfen ili hier unöDa balD ein gToffev, balD ein Fleiuer febwar* 
%er$>uncf,. unD neben finD fcbwar&e eir^te ^dckiB, etnoan ^ auf einen 
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aw«0- S>«£RA*it «ntief fic& auf Öen ©eiftn mit «bin eine« foitbe# 
£inie, als Die ^ulffSlDec ifl. 
n. i. ©ec 93apiliott. 

2 . ©ie. Staupe, wie fie. fich Ijttrter ftch biegt 
3 - ©te Staupe, nach ihrer lebten Lautung. 

X. 

§Bom£>6fbäBiMn in kirnen mb Wtpftln. 

t <£cf leine «Papilion, oDetbieSOloffenfliege, fo hernach foO befreie* 
ben werben, leget ein <£p auf eine23irn, welche Die gefünDejie nie# 
mahl ifWonDernaßejeit einen Slnjlog unD ©langet DeS©afftSin> 
neu hat, unD Daher auch eine folcheSluSDampfung bep ihr ifl, Dag DiefeS 
InfeaeSbalDempfinDef, Dieweil ein junges oon ihr Stabrung bep falber 
CorruptionfinDet: unD Das nach DemfOlaag DeS innerlichen Slnftojfeö, 
unD nachDemDct,woDev2luSbruchfolcbeS©etucbSam meifien gefleht, 
oben bepm $81uthe^uhen,oDet unten bepm ©tiel. bleibt Dag Dbjl um 
gefunD, fo nagt DiefeS ausgewogene iKduplem gleich Durch einen porum, 
Die an Dec ©tbelfe Des DbflS grog unD hdujfig ftnD/UnD Dringet bep feinem 
täglichen < 2BachSthum enDlicljbig ju Den fernen, ^efomtabec Diesen 
oDec Dec Upfel/ wegen fettig!eitoDec ^euchtigf eit, fo Der 35aum inDejTen 
genteflfet/WieDec mebc ©afft,fo muffen folche'SBücmec wegen Des jufchief» 
fcnDen bielen ©ajfts aufhoren, unD Die <3BunDe oerheilt ftCh roieDec, Doch 
fteht man aujfen an einem ©chorf, oDec Starbe, oDec ^iejfeDen ©cbaDen 
unD Abgang an Dem Dbfigac wohl. <£sijl eine rechte Staupe, allen Um» 
ftanDenDec@eitaltnach. ©er&opf hat oben eine ^erbe in Die ©tivn 
herab, ifl hell £aflaniembraun mit gelben ©treiffenunDfchwarpen^le» 
efen, welchejufammenSlugert/Slugbramen, unD eine fe!tfame©efKhts» 
§igur machen. ©aS©ebigi|lsahnig. Sluf Dem Slacfen liegt ein brau» 
nec geteilter .&alS©cbilD, unter welchen Der £opf tan big an Die ©firn 
eingejogen werben. ©0 weit Die 5. t>orDer«$üjfe gehen unten an Den jmep 
erflen Slbfapen, ifl Der Seih wei§, Das übrige Deffelbenaber^leifchfarb. 
<35on Den jehen Slbfdpen DesSeibs hat jeher oben wieDer eine gälte. ©ie 
5>uncticung DerSlbfähe iflunterfchieDlich- Sluf Dem Stacfen finD auf je» 
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Dem 21bfa§ oDer $aupt*galfe 4 . ^unctefo Daß jwcp oor uni) jmep [)intec 
Der ?Dliftel'$alte flehen. Sin Den ©eiten geht eine weiße ginie lanctö hüi* 
ab, Da ftnD auf Den jwep weißen Sibfd^en neben Deep fai>le ^}unctc,al« ein 
$leeblat,Daoon-Der obere über-Der werfen ginie,-Die jwep anDecn unter 
Decfelben fielen. Sin Den anDernßdfchfarbenSlbfähenfinD nur jwep foW 
che fahle ^uncte, ober Der ginie einer, unD auf jeDem Bauch §uß and) 
einer. Sluf Der ©chwanbflappe ifl ein graue« ©chilDlein, unD Diejmcp 
©cbwantj'Pfe tonnen fo genau jufammen gehen, Daß fle eine ©ph 
;fce machen, Damit Da« 3urü<f Griechen iwo Rohren in Daöhinein 
nagte goch beqoemer fep; wie Dann auch Die.9lüctem$.a1ten Deswegen 
Da finD. ©ie fallen 9linge flehet man wenig, in welchen Die einjeltt 
4)drlein liehen. Sin Den ©eiten i(l jwifchen jwep folchen oberhalb unD 
unterhalb fhhenDen §iecfen ein Heiner $)unct, (welchen ich fonß Den 
©piegelju nennen-pßege,) alö ein Slug jwifchen Denfelben. <2Bann fid) 
Der ‘SBucm jufammen jieht,fofommen aöeDiefegletfenunD ^uncteauf* 
fen auf Die galten, unD fehlen mit ihrenef)ärlein Die^jaut. UnD fo ijt 
aüe« am Selb, Denfelben in feinen Bewegungen,unD in Dem £)rf,wo er ftch 
bewegen muß, ju fehlen unD ju erhalten. ©aber tan er aud) Den &opf 
fo legen, Daß Die©tirn., oDer Def n^ßorDertheil, fo einem ©eficht gleich 
fleht/ in Die JDohe l ommf. <2Bie er Dann aud) fd)mdler,al« Der gerb, ifl. 

^Bann er au 6 gemachfemtriecht ec auöDem Slpfel oDer Birnherau«, 
Dann al«^apilionfaner mcbt au« einem fo engenÜcttommen, er bangt 
fich an etwa« ftchere« unDtroefene« an, unDbefommteine braunerer* 
wanDlung«» £ülfe. ©er Sßaptlion, oDer Die SDlottenfege, |o heraus 
fommt, hat Die langen ^lottewgüfe mit laufet ®ilberfarben©chup# 
penbeDeif t, wie auch Dcrganpegcib alfo beDecft ifl. ©ie Dber^lugd 
ftnD graubraun, haben etliche weiße ©cbuppemginien über goer, harn 
gen über Den Selb her, unD haben einen Slbfah unten gegen Da« $nDe, 
etwan Da« mecte©f)eil, welche« tobt*Duncfelbraun mit einigen rchf# 
pergulDeten ©trieben, welche bepmgiebt recht fchitnmern. Oben am 
$al« iß Der gemeine€ulem$ragen etwa« in Die #bhe, unD unten am 
SÖlaul auch Diejwep breiten nbhängcnDen klappen, ©ie untern gif* 
gel ftnD futfe unD fchmal, etwa« geibrobt mit braunen gran|ett. 
n. 1 . ©er effiurm mit Dem $opf oorwärf«, 

2. £twa« Dapon PergvbjTert. 

VII. Zfail. € 


3 - ©ec 
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3 . ©cv -IBurm auf Oer ©eite, 

4. ©te Aurelia. 

5 . ©a’ ^apilion. 

XI. 

83on Dem SBurm unter Der s$l#£aut Der 

fi'ud)tbavm SBaume, unb bev fliege, fo bar* 
auö wirb. 

ötiffen'SFjtil ftnb Won cinigcSltten berlnfeclen 6 eftf>ri« 6 en »or< 
Den, welche unter Der #aut Der $S(uim*$ 8 lätter ihre Nahrung fu# 
eben, nemlichircepetlepSDlbttenfliegen, unD ein kleiner DSüfielfefer, 
alg ein ^ornfefer: $ier folgt (mufcaintercus) eine 21 rt glichen, fo unfet 
Der £autDer glatter an Den fruchtbaren Södumen, alg 2lpfeb$irfcben# 
unD^flaumemi 8 dume,gefunDen roirD: ‘^Beleben UnterfcbieD man Dar# 
umDajufcbenmüfien, weil noch eine anDre 2lrt in Den flattern einigec 
OBalD^dume ift, Die noch nicht obOig hat Bnnen unterfuchf roerDen. 
©iefe f leine SMafcgliege legt auf Die matten SMdttet Der S 8 dume,fonDer» 
lieb Die unten herum nicht ßufft unD ^rafft genug haben, ein £p; ©er 
SÖBurm, fo Darauf f riecht,nagt fich gleich unter Dem (£9 in Die Oberlauf 
De^^latö, unD fri§tunterDemselben fort, ©ießinie, oDer Derfrumme 
Bug,Den er macht,ijl anfdngtic$4baarflein, j un& roirD allmählich nach Dem 
QBach^thumDeö^uimögrbffer. (£ghatDiefer^SBurmeinenf<tm>ar|# 
braunen $opf, Der ganh flach liegt, mit einem fcharfm®ebifj: QSornen 
finD 6. güjje, unD fonfl feiner an Den jehen Slbfdpen Deg flachen gei&g, Der 
©ebroanh geht fpi|ig ju, unD lagt Die exerementa tutet in einer ginie hin# 
ter fich, Die mit Den bcpDen Linien Deg Canalg parallel iff. ©er Bug befomt 
meifteng in Der Sftiife Degiölafg eine Slugfcbmeijfung, roeil Da mehr ©afft 
i(l, big enDlich Der® ang gegen Den ©fiel ju geht, unD mo er am breitefien, 
etroan Simen breit, Dag iji, Der tttc^ilemegBolIg ifl 2lm@:nDe Deg 
Sölafg frigt Der ^urm, Der fonfl immer unter Der obern -petuf Deg Sßlafg 
geblieben, hinDurcb ju Der untern «paut, fpinnt fleh Da in ein fleineg 
ein, unD oermanDelt fich in menig ^agen in eine fliege, ©iefe fliege ijt 
febwt mit einem runhen länglichen Seih, unD tragt Dteglögel rwijfetig 
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in Der $ 6 fje- 0ie wehlf oor Oec eßerwanDlung Die untere ©eite Des 
Sölats, weil fie Dafelbp: wegen Des Siegend unD Oer ftarcfenSKibbe 00 
Sölats bej]er oerwahtt ifi. 
n. i. ©er Qßurm. 

2 . ©ie fliege in ihrer natürlichen ©tafle* 

3 . ©ie fliege etwas oergrefjert. 

4 . ©as ©p, worinnen fte [ich oerwanDelf* 


XII. 

58on bet 3Bermutb<3taupe uttb 

if)vem spaptlton. 

fö£^gea<bfef Dedöitterf eit OeS'SBermuthS finOef man Doch im Julio, 
«g<4b wo ec mager unD tvocE«n fabff, eine?\tauoe Oarauf; Doch nicht 
DiebloßunDaüeinDiefeS&rautfrißt/Dannicbba^ fte auch auf Oetti 
Abrotono gefunDen. ©icifi Meergrün,hat Drep ©cbwefd-gdbe ?iniera 
auf Dem Ütücf en hinab, nemlicb Oie mittlere auf Der 9)ulfj> ober fKücfen* 
2lDct, Oie anOcrn Darne6en. 2im €nOe Des DlücfenS, wo Die ©eiten an* 
geben,iffroieDereinefolcbeStnietincfSunDrechts, unD Oiefefunf gelbenüi* 
nien fmO mit feinem ©autu oon anDrer garb eingefaßt, fonDern oerlieren 
ftd) neben am Meergrünen. Sieben Der mittlern fXücfen * Cinie flehen 
fchwarieglanhenDe «JMwctc, Die als ^nopfiein erhaben finD, aus Deren je* 
Den ein fur^eSRadeln geht- ©ie anDern fchwar^en ^3uncte am ßeib finD 
deiner unD nur bloffe$!ecfen. 3n Dem £3ug eines jeDen Stbfa^es finD ab* 
gebrochene fc& wart$e ©triebe oon SKtng * Linien. ©er grüne ^opf hat 
©cbroefekgelbe®ncfelmaaß*©tri<bemitfcbmarhen9)uncten,Dieeme 
gigur oon einem ©eficht machen. ©as#al$’©chilDlein amSRacfcti 
hat jwar Die Deep gelben Stücf emSinien noch/ aber Oie ^3uncfe [inD etwas 
anDerS. <2Bann fie auSgewacbfen nach Der Dritten Häutung, fo befonimf 
Der Seih auf Dcn2lbf%n, jrotfeben Den gelben Sinien, ein^ürefis^arb. 
©egen Das €nDe Des Julii f riechen fie in Die SrDe, unD fpinnen [ich Dafdbfi 
in ein fothfarbes ©cfpinnfte ein, welches in feiner ooalen Sänge herum et* 
wasDicfer ifl, unD gleichfam einen < 3Bulfl um ftch hat. ©ieAurelia hat 
Die @pi|en pon Den£interfüf]en in ihrem Futteral etwas oomSeibe abge* 
€ 3 fon* 
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33on kr ®J) i[j)^flug, 

fonDert. ©er ^apilion, fo Do0 anDre Sapr Vorauf im Junio auöfriecbct, 
i(iobenunD unten gan£0ilberfarb,auf DenDberglügeln nur miteini» 
gen fcbtvar^en 0tricpen. ®ie Slugen finD grau, ue&er fcpwarper gle* 
cfcnDer ßeib roll langer £aare, wdcpe am ^intern bep einigen aus* 
gebreitet, bep einigen fpipig jufammen geben, ©ie Untcvfüf]e fmD 
poO fcpwarper ^uncte; Die 0cpencfel paarig, ©ie Unter*glügclfinD 
obenbet ganp weif, 
n. i. ©ie SXaupe. 

2 . < 3ßieDerÄopfoornen bep Den jungen Raupen ausfiepf. 

3 . Ä'opf unp d>a(0*0cpilD bep Den auSgewacpfencn. 

4- B'tepDlucftmSlbfabe mit Den Prep gelben Linien. 

%■ €in<3;peiUon Der0eiteöber einen £5aucp=gujj bis an 
Den gelben 0tricp. 

6 . ©iß Aurelia 
©er ^npiliom 

XIII. 

S3oit brr @cbili><2mtS auf bett 

$Bmim=2Mättent. 

^SegenDev^p^cpilDe, foDiefe 2au$ auf Dem Siucfenpaf, pa5 
^f^^;.i c l: ; fte0ep!lD £ausnmnen, unDDieSöaum^lätter Daju fe^en 

muffen, weil icb anbere gefunDen, Die jwar auep einen 0cpt!D pa* 
ben, aber mepr 0tamm4'dufe, al0 33!ab£dufefinD. £0 iffDte£ati0 reine 
giniebreit, aber ernennte Iang,neml:cp einenlatel^öD. 0 te pat 6 .güfje 
mitEurpentSelencEen, Die fte wie Die fcbfe pfammen legen f an, unD ifi 
nuten nur eine fpiptge5\lane Daran, fetne@abel oDcr gefpaltene^laue. 
Um ^epf paf pejwep ^uplparner/mieDie^efer, unD eine 0augfpipe am 
SJlaul, Die ft« auf Die SStufnieDerlcgen fan, wie Die SBanpen. ©er Seib 
gepf unter Den0dpi!Den gar wenig perauS, Da§ manweDer53rufinocp 
Unferbaucp Deutliep fepett Ean, e 0 feeft alles in Den 0cpilDen, unD wag 
man Daran fiep^ilb Dur^ficpfigweig. 2lnDem ©cpwanfeifl^u unrerfiDie 
Defnung, Die auep weig iff'; Dbenpec ifl alles feproarp. UnD ifb ertfliep 
Da0^opf? ( 5:aip,foetwa0überDenÄ'opf perrorgept; ©arnaepDtejmep 
0cpilDe,wdcpein Der SDlitte, alsjwepgldgel, etwasgetpeilt unD üben er* 

pa* 



jBoit fccti Sc|tiieij5=P«im, st 

|abenau^Äwi|fcmeinanÖec^a6cn. (EnblicbifUe^cbwanh/Wdcbei: 
einem^reböfcliman^felrr öl>nli4) if}, Dann erliegen nad)Cer£iber lange 
0dsuppen, alsÄütifr2Me$c, barüter, unb ifi in ber Sftitfe etwag erba* 
ben. Nullen herum ifi aBeö fransig ober fajtg an$opf unb0cbilDen, 
aber Der 0cbwanhbat an ben langen 0cbuppen noch unten anbei* 
@eifen fleine9?eben»0cbuppen, an welchen etji biefe ^afen finb. 
n. i. ©ie Sau&m tyretnatürlichen ©roffe. 

2 . QSergrbljerf.- 

3 , 9Bie fte unten augflebfc. 

* ‘äßie fie oben auöfieijr, fonberlicb ber 0<$tpan$o. 


XIV, 

SJSott ben 0cbmet^8ltegett mit gratnutb 

fdjroar&rourjlidjm Hinterleib, 

?Wn ^eißr fte inSgenmtv ©cßmcig^lifgen, twiffieifj«®!)« auf 
a alles gleifcb legen, bas nur ein wenig anfängt alt unb faul ju 
werben. ©aber man folcbeInfefta@efcbmeii nennet, auebbie 
^apilionen Deswegen 0cbmetterltng-()ei|]en. £g gibt oielerlep anbere r 
fonberlicbber^arbnacb/a^rbiefeöifibiegemeinjk 0 ie bat robteto 
genuine weific 0drn miteinem fcpwathen 0treiff mitten Durch bisin ben 
SÜacfen. ©lejwepgüblfpiben finb als ffcineSSobnen mit einer.fjaar* 
Dimen 0 pibe. Siuf bem afchfarben SRücfen finb in Der SDiitfebrep fchwarfc* 
famtnefe paral]el- 0 freiffe, unb neben; auf jeher 0 eite noch ein f^malec 
Dergleichen. ©er Hinterleib ifi eben unb unten »eig unb f^marbgemö^ 
feit 2Bann man bicfe^irffelaufeiner anbern 0eite anfiegf,foftnD Die, 
fo wei§ waren, bemach febmarp. ^Bann Dag 2Beiblein feine £pet nicht 
fo halb log werben, unb aufetwaslegenfan, fo trägt fte Diefelben bep jlc|>, 
big ftekbenbig werben. §U 6 ich eine auf einem 0 tu(f- faulen gleifcb fieng 
ut>betmaöbrucfte,frochen Die 0 iaben aus bem @eburt&©lteD mit fiar» 
efer Regung beraub, unb fo balb fte b’erauSwaren, jerfptengten ober 3 er# 
rillen-fte bag^3älglein ober €p^ukc,wßrinnen : fieeingebuOtpnb im geir 
be, eine jebe befonberg, unb fiengen gleich/ an amfuuldr^leifchjulecfer* 
unb |u nagen, würben auch in iwep ^ageu fo grog> aig fie tperöen funtenv 
€ 3 ©ie 
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fSott ftn* hnitm SB affer^aBortge; 

Sljefl« «ff am Selb hier unD Da mit einzeln fiartfen paarenbefefet, an 
ben gtuef en*®tceijfen lang* bin, fonbetlich um Den£infern herum mit «< 
roaö langem unb gleich mit in Der«XunDe herum fiehenben, 
fcung Der satten £auf. ©ie Sftaben haben hinten jmep 9}acbfchieber, 
juann fie uornen Die ^aulfpi^e auffefcen unD Den £eib meiter bemegen 
woOen. Über Dem £tntertheil ijt eine gtoffe Deffnung, fo innen hohl unD 
auj|en herum mit einem ©aum t>on f leinen Fnorplichen 0pifeen befefet ift, 
Da§ man roett hinein fehen fan. darinnen ficket man Drep gelb tobte 
längliche Corner neben ctnanDec liegen,welches Die ©puren oon Den roh* 
ten klugen finD,fo Die fliege hernad) bekommt, unD ifi nefcf! anDernllm* 
ffanben ein iöemeiß, Daß Der CDiaDe £intcctheil Der fliege QSorberM 
roivD. 211$ fie au$gemachfen waren, nemlich nach 4 .$agen, t rochen fie 
aae na$ einanDervom$leifch weg, berfieeffen fich in SSincN, bebauten 
eine ^onnenformige Aureliam ober <2$etwanDlungfc£öIfe um fich, unö 
ob gleich fchon im September mar, frochen fie Doch balD Darauf als 
fliegen mieDer herauf unD fuebfen mit hrummenDen <öerumfchwiir> 
men ihre Nahrung unD ihre* gleichen, 
n. i. &ie fliege» 

% ©ie SDiabe. 

3 . ©te £>effnutig am «ginfertheil. 


XV* 

95o« Der breiten SBajfer^anpe mit ben 

jwei) SaitjtfUauenuträ Der ^intern Sufftrö^e. 

6et@cmflff«c5el, Sie Slrtöcrglöoei, un&an&M 
SS® Um ß“ öe laDcn Cl8 ^«flWcfmng Di<fe« 5Ba(ret.Infea« mir ei> 

oorbetfien§ü|TenoDer$ang^!auen,hafunfeneinen©tacheloDer©auQ« 

fpiije, momit fie Die anDern Infefta, fo fie bekommen fan, tobtet unD au£ 
faugef, auch einen gar empfinDlich in Die £anb (lechen fan. ©ieftanq* 
Söffe fiehen immer bornen offen oDer sufammen gelegt, unD werben nicht 
Sum gehen gebraucht,Dienen auch jugleicf) an fiatt Det$ühlh6mer,Die fo w 
(tm Die <2Banhen haben,unD Die auch in Der Stifte alfo gebogen finb. £>a$ 

Drei* 
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helfe $$ei!,aU Der ©chencfel Daran, hat Dornen ein* 2luSf>6lung, wor¬ 
ein ft# Der Unfecfug 00 m £nie an bis ju (£nDe, als ein $af<henmeffer,bm- 
ein legen Fan, Damit Die Älaue nicht flumpf, ober Der $u§ nicht fo leicht ab¬ 
gebrochen werbe, weil fonfi Das Infe& fidj nicht mehr nehren f 6 nte. £Me 
glugcl finD Doppelt, Die Dbeißügel nichtDurdigebenDö Dicf unD unbuveh- 
ftitig, wie bep Den ^efern, fonDer n Das untere ‘Sbeil, fo weif es hier in Der 
4. $igut bemereft, iß Dunhßchtig, wie bep DenSSaumBanpen. @0 
fothfarbig fie fonßen außen iß, fo f# 6 n ifl fie in Den Unterflügeln unD auf 
Dem «Rücfen Darunter, Dann Diefer iß «Wenje-roht, famt Den SlDern an Den 
Unfertigen, n. 5 . £)er 23au# iß unten in Der «Witte etwas erhaben# 
worin Das ^ngeweiD, unD bep Dem Beiblein auch Die (£pev liegen. SDie 
$\bhu, fo hinten Daran, iß nicht, wie bep Den ©rillen, Der £egßachel, Darm 
eö hat fie hier auch Da* «Wännlein, fonDern fie iß jurn 2ufft fepöpfen. @ie 
iß gcfpolten unD hat innen ein Sunglem ihn ausiupupen. 0ie fahren Des¬ 
wegen offt in Die £bbe unD ßecFen Diefer 3tf>hre «WunDIo# aus Der $lä<h« 
Des 3 BaffetS heraus. Bann ich Daher Das Baffer oben mit etwas Del 
ubergoffen, ober 9Wehl Darauf geßreuf, Daß ß# einebunne#autDarübec 
gejogen, haben fie muhfam einen Drt gefuch t Die fHhhre heraus ju ßecf en# 
wo nichts Dergleichen war. «Wan fiept au# b$weilen SMa&lein aus Detfel- 
Den herauSgehen. @ie hangen alfo offt lang mitDem £opf unter ßch,unö 
lauten auf eine 33eute,fie werben aber DaDur# auch offt Der SifcheSßeute# 
Die fte ca abhohlen; wiewohl nicht Diel fafftigee an ihnen iß. Bann fie 
noch nicht ausgewachfen, iß Diefegufftt&hre auch noch nicht fo lang, fon¬ 
Dern Fürper, aber etwas breiter, ttnD Die Untetßügtl ftnD noch, wie num. 6 » 
Doch iß DerfKücfert unterhalb Dcrfelben fepon hochrohf. ‘Bann ße alt 
werDen, befommen ße roptetäufe, Don welken ich iw folgenDen i7Det$ 
Kapitel etwas fagen »itt. 

n, 1. 3ß Die BafferBanpe, m ße auf bemDUwfen hegt 
unD Den SSaueh weifet. 

s. Bie ße auf Dem fKucfen ausßept. 

3. £>et Äopf. 

4, ©inDberßügel, fo weif er unten etwas ßhwärper, Da 

iß er Durcpßcptig. 

$. 3ß ein Unterßügel» Deffen 0Dern«Wenj^rohf finD, DöS 
anbre wie Die Singel Der©tubewSltegen, 



H SSott t>er gfoffeit fc&tttalen ^afFetMJSan&e. 


6. 3jl bet mucfen mit unreifen Untergügeln, M übrige 
fcttrunfcr 

XVI. 

Ißoti ber ^roflTett fcbmaleit SBafc^SBattec 

mit bmgatt^pjfe« uiiD iw fwttent gujfttojjre. 

a S^iflmitDecDocber^enöcneinerlcpGenuSjaberemeanbrcSpe. 

aes: Slm ^opf i(i ein fpi^seö ^aul, fo in Der stifte-ein.® Jcncfe 
f>af,tpi>rauöfieeinefubtile©augfpihe thun, unD iljreSBeute töD* 
ten unD au^augen fern, ©te klugen liegen roeit aus Dem 5Copf herauf 
unD finD gldnhenD*grau mit fcbmacfcen^uncten. ©ie jroep Sang 5üfie 
geben gleich neben Dem $opf .heraus, unD xoetSDie wec arvDern^uftboci, 
fo f bnnenaucbtuefenicbt foturfe fepn, miebcp Der breiten ^ani^unDTm* 
ben Dal)er ldngete.@elenc? e,unD eines mehr,alsjene,geben Dj C q 5 jj # 

gen unter ftcb/ Dag fie ffc&fcarauf getiten tan, Daher fie auch mit einigen 
barten ßnbpflem oerfeben finD; ©ie Miauen aber liegen toie ein ^afebem 
meffer in ihrer $uge,unD Damit fie nicht foleic&t auf Du>©eitegebögen ober 

abgebrochen merDen/foltegenfie an einer 0pi|e an,Die Degmegen an Dem 

m berauschet, ©er £al$ hinter Den Sang.gufen ig lang, unD mb 
gegen Dem Selb, worunter Die Pier Suffe gehen, unD Die Slügel angeben, 
Dao Dicfge amlnfetf ©ie Pier Suffe habenlur|e ®a U cb.©elencfe,langJ 
unD Dünne ©ebenem, auch unter Demante eben ein folcbeö ©ebienbein 
unDUnterfugmit einer einigeniUaue. ©erSelb iffSoö lang, unD hat 
hinten 0me2uftcohret)aran,tiiie efmas länger iff, als Die porige num XV 
abetifonggaoh einerlep 2lrt hat. ©iefoaltctfich ofrin iroenSMe, mann 
Daö Infeä foDrifi,big aufDie Reifte,gegen Dem ©chrpanh *u ©ie $ehle 
liegt etwaSbobl am .^als, unDifl gegent>em@;nDe jurobf, Da fongaReS 
am Selb auffen gelbbraun iff. ©ie Dberffügeihaben unten ein burftßfr 
f W* gegiftertes^nDe, fo mitetmas©cbuppen belegt, weil eö auffen il? 
©ie Unterffügel ff nDjarf unD roetg Durch fiebtig, haben aber einige fcbwaiv 
he SlDernoDer ^eDern, Damit fie fich recht über einanDer legen. 5ßie Dann 
auch DieDberffügel eine folche^eDer haben,Die ge ffeif aus einanDer acDalv 
net halten, ©er dürfen iff unter Deuteln fc&önSinnobewobt, unD 

man 
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ttian Den SuflfNfona!gartf, runb mitten Darauf lieget*, ©et 23audj 
bat eine ©<£drfe oDereine (£cf e bet Ritten IdngS binab. Sillens 2lnfeben 
nach batroeDerDiefeS ©Der oocbirgebettDeS Infefl eine weitere cSetroanD# 
hmg, als Dag eSfid) oiermabl bautet,na<$Dem aßejeit fein Üßaaggewacb* 
fenifi. 3$ btobfte Diel Heime gefunden, jonftoo^af einige gigure« unD 
9cabmen,D«ncbgarnicbtiUunfrer^anbeceime«. Franc. Rhedi bat 
p. 148. jnxpFiguren Daron auSDem Jonfton jeiebnen la(fen, (edit. Am- 
ftel.1686.) Tvdct>e|marbeffer, alSDesJonßonS fciue, i|? aber Doch nichts 
eigentliches Daran, au# ni#t an emera ©lieh. ©ieStalidnir nennen 
fte Cavallucäo. 

n. x. 3fl Das gan^e lnfe£%. 

2 . <28ie e$ am 93 au# auSfie^t 

3. ©ie Dberftägei. 

4. ©ie Unterflögel. 

5. ©a$ SDlaul unD $opf<, 

6. ©ie »orfcw* Söffe. 

XVIL 

95on beit Saufe« auf fern S#r2B«tthett 

^^@fommen Diebepöetlep ^Baffer»®anten au# Darinnen über# 
ein, Da§ jt^einerlfp^ufe taten. ^HSannFrancifeusRhedi ni#C 
Die Sterin Der langbeinigen ^antegefunDentatte/anDrec^pu* 
ren$ugef#meigen,fo hafte i# Diefelbe, wegen fo vieler ©lei#beit,für Das 
banalem Der breiten aogefeben. 21» Seib fmD DiefeSäufe roß, runDli#, 
gant totb, unD hangen fefl an allen Orlen Des£eibeS, wo fte fmD, aujTen 
her, unD unter Den $lügeln. €sflecftibr£opf feßin einem Paro unD tjf 
faßDrepecfcg,De#mitßumpfen®mfeln.^annman fie heraus jiebt, 
bleibtibrSeibnicbtlangefoPoüunDanfgebiafen, fenDern faßt gleich ein, 
Dag man nur eine 0#örfe Der SBrufl noch feben fan. ©ie 3Utbe feer# 
gebt ihnen amßeibe, Do& fie ganfc weiß werben, unD alSJeer Da liegen,aber 
DerÄopf un&feorDer^brilDeSgeibeS bleibt auch nach öem^oDe r6tl># 
lieb, unD auf Dem £eibe Des Ißfefts lieben. 3# fjafee an Dem #a{$ Der 

2Me eine 0pumn$u|TengefunDen, Die mau aber KiumutDecfenf an. 

VII. Zfail © n.r. 
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n. i. < 2 Bie fte in il)tec natüclic^eti ©vbfle ift 
2 » <£ttoag oergrofiert 

XVIII. 

fßm fceb&fotmtgen SBajfteSBurm. 

t €r 0 toftemrD etman3oü4ang, Die UbcrctnFunfft mit^rebfen, Der 
©eftalt nad), IciDct gar mobb Da§ man il;m Daoon einen Nahmen 
giebf,tt>eil ec no$Seinenbat. ©enn ec batoornengeraDeroeicbe 
^oeneo n>eld)e aug jtoep länglichen ©elencfen, fo Die näcbften am &opf 
ftnD, unD Dannaus noeb 20 . fleinern unD tunDen befteben. 3tpcp anDe* 
cekleinere bangen unter fit&, unD mie ec mit einem füllet, mag por ibm, 
tmD neben ibm, fo fut>lt ec mit Diefem, mag unter ibm 0djaDen tbun, oDec 
Nahrung geben fan. ©ag $$aul ifl unter Den Slugen, unD mitgteg» 
0pi|en beDecff, roie bep Den&'rebfen. ©te Pier porDern güjfe baben 
Potnen an einem Dicfern ©lieD eine^laue; Die folgenDen 3 . paar fmD n>ie 
Die $rebg*pöe,Doc|> ohne flauen,unD Dasfünjfte paar pflegt insgemein 
binaugmärtgübecDen0cbtpanbunterDem SKücfenbinjufteben,tiiiftt>eb 
cbenpflen er hinter fiep tmDpocficb geben unD frieeben fam. ©ergeib 
ift Dünne,unbgebetnuc fo noeit, als Dieobern 0cbuppen auf Dem Siefen, 
©ie anDern 0cpuppem$Mätter bangen übet Den 0eiten leer berab. Um 
ten am 0cbman| geben an jeDem2lbfa| ein paar^afen neben heraus,Die 
Pier an Den jroep leiten Slbfüpen aber bangen am (gnDe berab.. ©ie ober« 
gafenam erflen 2lbfa|frnD, mieDie an Dem Männlein Der Ä'rebfe,melcbe 
Die ( 2Beiblein nicht baben. 0te fmD im erften © elencfe fteiff, unD fönnen 
gegen unD an DenSSaucb febnappen unD liegen,oDer eben alfo unter ftcb an 
Den 0cbman|. 3b«'$Wninfl iftarcifeben Den faftgen kurbeln einiger 
<2öa{Tergßn>äebfe, unD am ©rafe unten in ftifrftiefjenDen SBajfern. 0ie 
legen tbce€pec obne3toeijfel,mie Die£rebfe,an Diefe0cb man Isafen, unD 
permebren ftcb, menn fte ftcb miefebfegehäutet, unD $uibrer©röfjegfc 
f ommen finD, rnetl fie in aßen anDern mit Den ^rebfen fo groffe ©leiebbeif 
baben. 3cb habe noch feine SfBeife finDen fonnen,Piel Unterfucbungen Da» 
mit an jufteOen,roeil fie fo gar f ur|e 3eitleben,man man fte aug ibrem Ort 
bringt, ob man fte gleich famt Dem ©cap, unD faiwDen 2ßur|eln, woran 

fie 
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ftcfittÖ,intfcenfolt^e6^(u^ ( 2BiTtTcrunt)5^ocafl fept, unD Dabet; fobatö 
anfangen,wieDie$rebfe,.}uflincfen. ®tefeobget>ac^tc©lei<fel>eiten mit 
Den $rebfen,unD anbre Umf]dnDe,lafIen tnDeffen auch noch Diefen©d)luj? 
$u, Da§ fiefeinlnfeä finD, welches ftch weiter oetwanDelf, for.Dern aus 
Den gpernin foiche^igut friert, unD uad) gegebener Lautung alfo* 
fort mdcbft, bis es ftch wteDer permebren fan, ju gefcbweigen anDetec 
©chiüfje, warum fie alfo gefaltet finD, Die man aus Den Uaijtfnftn 
ihrer S)iabrung mathen fan. 
n. 1 . ©er 'SBurm. 

2 . ©ner Pon Den : Pieti)OtDethülfen. 

3. ©n langes ^«t)U>orn. 

\ * #• 

XIX. 

SSomgelbgrunettapaimeti^eder/berauf 

gerietet ju fielen pflegt, 1111& »cm t>em ^.apt= 
lion i>araul 

©vtsSJ juliofln&etmanisrgkufcen fi(iff(ieb«iib.!Xau|)«ii, fo manw«« 
4^5 gen Des gleichmäßigen ©angeS Spannen Keffer nennen fan, auf 
Den fcuchtbaten®atfew^dumen,fonDerlicb auf Den gaumen# 
SBaumen, Da fte Die neugetriebenen .f)et$ blattet Der etwas matten 
Zweige abfreffen. ©eine §arbe ifl gelbgrun, über Der ©ebroanpf lappe ifi 
De ^ulfjaDet mit! lernen gacmimrobten^ünctlein gezeichnet,Dapon Das 
eine, fo etwas naher am Slbfap ifl/ bep einigen etwas länglich unD als ein 
©tricblein ifl, fo wohl wo ftch Der eine 2f bfap anfdngf, als wo ec aufporr. 
Bitten auf CemQ3auch gebt ein bleicher €armimrobter©trich Pom ^opf 
bis jum ©$wanp binab. ©er ©aum, als Das (£nDe Pom grünbleichen 
fKücfen, ijl etwas Duncflet grün, ©ie PorDer^üffe bat er nabe bepm 
£opf bepfammen, unD alfo gar furpe Wdpe 00 m $als an, Die miftlern 
Slbfdpe finD Die langfienjbinten bat er ein einigS paar §üfie,nebfi Den jwep 
©cbwanp<$ü|]cn, worauf erfleht, unD womit erflebfefl anbalfen Pan. 
Unter Der ©chwanpf lappe geben jwep©pipenbetauS. Söeom greifen 
halt er fid) mit Den PorDer^üffen an, unD bleibt Dabep ausgeflrecf r. @e* 
&en DaSSnbe Desjulii oevwanDeln fie fitanö im Augufto friert Detf)>a* 

© 2 ' pi, 
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pilionfcbonau*. £)er bafOberfltigel, melcbe gelbbraun fcbeinen, aber et* 
ne SKijrtut oon meiggrün* fcbtMtb* unD robtlicben paaren ljaben, Dag e$ 
f cm^tnfd fo leicht nacbmad)en u>trD. SDann n achtem man Denglugelge* 
gen Da6?icbt Dref)t, nadbDem jte&t man Die©d)6nbeir Der cvcmifd;fen $ar* 
Den. 3nDec £de gegen Dem $opf ifi Daran ein Heiner fdnoatbergled, 
unier Demfelbcn jmep weiglidje gemagerte ©triebe/ Darauf ein meiglicb 
gelber gemagerter ©treiflf,mit fcbmarbcn<©tr idjen eingefaßt, unter Diefen 
ijlDag©ammenbraunemitetlicbenfiimalen2inien,aigfpibiaer^eppid>* 
3ta{)t ; Durd)gncberr,unD ein breiter roeiglicbcr ©treiff Darauf am duffem 
SnDeDeSglugelö/ Der oben unDunten roeiglicbunD breit eingefaumt, Da» 
©cn einige $he?en an Den (SnDen etmaö meiger finD, als Der anDere. £)er 
©aumDerS^gelI>atanDen©eitenHein#fd)tt3arbe©re9angenm3eif 
fen, unb unten mad)t Die febmarbe 0nfagung8--£inte Dem biogen Slug 
gleicbfalö fömarfce $uncte, auf raelcbe Die &aar*$ranben $u lept fernen, 
©ie Unterflägel finD beß»braun mit meiggelben granben. ^opf unD 
den ifi braun,aud) Der Selb an Den Slbfäben mit fd)marbbraunen.£)aaten, 
Dalubrfg«©ilbevfarb,Dec5CopfunDDieSul)lbbmertt>iebepDen§l!Mtem 
n. i. ^5ie^aupe/miefteiu (lebenpflegt, tpannfteni^tfrigt. 

2 . 3)<r ^apiliom 

xx. 

S3ott bet Sfööcfettformtgen Saaum^aitge. 

gaben ftd? bepDiefem Infe£t fonfl alle ©genfdjafften Der anDern 
Sit ^aum-^ßanben, fonberlicb Der ‘äSanben^efiand, alfo, Dag e$ 
mug Darunter gefebetmerDen,obgleicb Die ©egaU mehr einer $lu» 
de gleitet. S>iegu!)H)6rner fmD, al» *u>ep $ö(Je, fo unter Den Sluge» 
<tu$ Der $1afe geben,mit einem einigen©elend e in Der$Ütfe,mnen mi fei» 
mm länglichen föroarben &olbIeimunD im ©elende ober DemSSug auch 
ein folebets^olblein, mor innen Die Sgemegung Deo sBorDertbeils gebet, 
©ie bat 6. langegufTe^erenjeDerldnge^alö Der geibif}, mit einem langen 
©cbencfel, Der ober Dem ^nieeine foibigelöide bat, moran unten Da$ 
fßein unD unten noeb ein ftir^eö ©elend mit einer $!aue ifi. &ie Slugen 
fw&brdunlicb, m Dir$op£ gebt fpibigju, unD Der ©augflacbe! 

liegt 



ÜBott 5er fdjwarfjeii gelten» ütaitpi, gg 

liegt bis ouf tieSBrufl l)imib jwifö« Sengüfftn. ©ießberfWgelbabeti 
unten einen gegitterten Slbfatj/ wie Die weißen, auch fo gat DieSBaßet* 
cjßanfcen haben, unö Die Untcrßügel finD fc&mal, unD auch, wie bei; Jenen, 
fcUK&ficfetig, mit einigen SIDern lang* b«ab, unD weißlich, wann man fie 
an Der ©eite anfiebt. ©ie bauten (ich mermabl, tmD btfomiwn na$ 
Dem lebten mal;l DieSlügtl. ©iel;e Tab.XX. 

XXL 

SBonbctfcbwatbcn^dbeit^aupemitbem 

gelben @eiten=@tveifF, ««5 tt>rem ^«pilton. 

jßß^cit td& fie m'eißenö auf Cer wilben fcbmar^obfen^elöe gefunDem 
fie auch Damit genebvt, habe ich fie Dcmorrgenennet. ©er5?opf 
ijf bcaangrun mit einem fcbwarhen©tepangelan Der ©tirn A 
welche über Dem ©tepang’el fchwarp punctirt iß. ©ie$teefen an ßat£ 
Dcc Singen finD bratnvfx&roarh, um welches, fleinegläfene^nbpßein, al$ 
ein umgewanDteS C, unD oben an Der ©eite ein bratiwgelber glecF. ©elf 
£Hücfen iß ©ammetßcfcroars mit nicht gar ftcptbaccn braunen Slecfc« 
imbSugen, f 0 Daß man f einen 3ftiftem©tricb längs Darauf hinab ßef;f. 
grenDigt fiep auf jetemWap mit länglichen grüngelben Gunsten, Die 
in einer Sinie (leben. llberDenpßenißein breiter grüngelber©treißmit 
fcfcwarfctn ^uncten, oDer punctivten Bügen, ©er Söaucp iß neben grün# 
braun, famtoen Süßen, unD mit fcbwgrpen Bügen,unten aber iß er grün. 
&>ie flauen finD braun, wie Der Jtopf, unDDiejwep_©cbn>anhfüffe gelb# 
gtün.^m September unD Oftoberbabicbfie bäutftggefunDcn. <2Bann 
fiefpürt/Daßmanfieberübrf, frümmtfteßcb, wie btelanDre Raupen, im 
&teißßßammen,DaßDer$opf unter Den ©cbwanp fommf. Uber Den 
SöawbfütTenunDan Den anDern SJbfäpen iß ein Heiner weißer ©pUgel# 
g>uncf. £3ar,n ße iungfinö, bleiben fie grün bis jur le&tenjpäutung, in 
Decfelben fommt DerSesb Duncfelgrim beraub, unD Der ^opf famt Dem 
tßaefen ©chifo b«^ 9 tön, wirD aber alle* balD fchwarfj. ©ie freßen 
ßarcf, bis ju ihrer ^erwanDlung, um welcher willen fte im Anfang De$ 
oaober^inDie€rDeg?fceth«n ßnO. ©ie^uppeoDer^BerwanDfungS* 
4 )ülfe iß f^tpav|braun; Ä 

3 <&n 


jo 58oit eiltet' fdjtMvfjm €eb«Staupe. 

©er^apilion ifl ein Sftacht’^ogel unD einegtofie Sföotten fliege 
mit runDen#brnernohne$ranhen.©ie§üftehaartgnm3acfenanDen 
©elencf en, unD DkDrep ©elencf e Des UnterfujfeS mit fo btel ccfigcn ^un* 
cten. ©ie klugen fcbwarh, fonft DetQ3aucb, $opf unD Dberflügel fafl 
SMcfenbtaün. ©ct.9£ütfenfragenmitmeiftm^uncten abgcfefeet. ©et 
geib unter Dem Dlücfen hinab oberhalb weißlich braun, ©ieöberftägel 
finD,als ein'^SebergewirfyPon gülD^nen^uncten in Der0onne/tmD wart 
man ftegenau anjubt, mit fafi unfaßbaren weiften spuncten, fonDerlicb 
auf Den §lugel Dübben. ©er obere runDeglecf ift, wie Die glugebgarb, 
mit rDciffcn 0fcichlein eingefaßt,Die oberhalb langer unD Dicfer,alSDieun# 
terljalb finD. ©er $lecf Darunter ift, als ein gelbem ©eficht, Deffen Jfyaaxt 
©Der £interfopf<etwas mehr weifte ^untte hat,unD Det0tnch auf Die fern 
3?opf begeht aus etwas Dicfern weiften ^untten. ©ieiftafe hat gleich# 
fals an Der 0pih« weifte ^>uncte, unD an einigen ift aud) Das2lug weif. 
©iefe@efißerflehen gegen DemÜeib jumnD alfo gegen einanDer. Unten 
an Den klügeln ifi eine weifte Oinie mit einer 0pi£e unterwärts unD einer 
aufwärts, ©er 0 aum ift fransig mit eitwm oberhalb braunen Slbfah. 
©ie Unterflugel finD 0ilberfarb, wann man fte auf Der glänhenDen0eite 
anfiehf/ fonfi fcheinen fte fahl; Die freanfcen hingegen ©ilberfatb, unD 
gleicbfals als ein ^ßebergewirfe ; Da man $ette unD <£infc&lag fel;en fan. 
n. i. ©ie SKaupe. 

2 . ©ie ^)ölfe. 

3 . ©er ^papilißik 

XXII. 

SSott ciitctfchwarpetterb^aupc/unb einer 

lanij&etnujeu €vt>=55?ücfe (tipula terreftd) 001t 
i>ev mittlern ©rofje, fo t»avau$ roirt>. 

ISKtoe fXaupe hat nichts an fleh, Das fonDetlich £3efchteibens brauet, 
ßJCJ als Daß fte €rDfchwarh mit einem glänhenD»fchwarhen5?opf,unD 
c j nem Dergleichen SKücfen<0cfcilD. ©ie ^3uppe oDer #ülfe Da# 
pon ifi rauchigfehwarh mit jmep *£) 6 rnlein, neben heraus furzen glügeln, 
unD iWifchenDenfelben Die fechS^üfteneben einanDer h^abliegenD, 2$on 

Den 



mib einer fatigbetnigeit ffrb*SMcfc. 31 

Den unfern Slbfd^enfinD toormarfömitjroep ©pipen uerfehen, am 

^intern aber ftnD Diefer©pihen fecbfe unDmehr, neben an Den ©eiten 
längs !;erab ifl in Der stifte ein ©aum oDer glbfap. £>er Äopf Der 9ftü* 
cFe f>at gro(Te fc&t»ar$e gfugen mitjroepgu^l^brnern bep Denfelben. ©ie 
Fan nich t mir einem ©augfiachef jlecben, fonDern nur einen Furien ©ta* 
cbel heraus t{)un,einfg«^cud^ticifeit jufaugetr. hinter Dem unter [ich han* 
genDen^opf ifletn Fleinerfragen am bucfiichenSKttcfen, meldet grau, 
mitten mit einem©t rich,unD mit ®eifFen©tticben,fo inroenDig gegen Dem 
©cbmanpauchfchwarbgefdumef. <2Bo Die glügel herausgehen, iftbec 
SKücfen mit jwep runDen gelegen petflärcFt,an meinen mitten DasDrifte 
etmas fleinere hemrgehf,worauf Die le|te Dicfe©c&uppeFommf,antt>e!* 
cbef Der geib hangt tiefer befielt aus sehen Sibfapen mitDem ©chroantj, 
ijl fcbmarp, mitten mit einem gelben ©trich auf jeDemgibfap, welcbesu* 
fammen eine Sinie machen, unD jeDer 2ibfapJ)at einen gelbenfchmalen 
©aum herunr, aus Dem ©cbmanfc gehen jroep Keine ©pipen heraus. 
IBiegujTefinb lang, haben einenfur^en ©chencf el am geib, Darauf einen 
langen©chencfel mit einem eben fo langen s ^ein,unD Furpen Unterfujj 
mit jmep^iauen. Unter Den glugeln geht, wie au Den ©tubempe* 
gen, an (late DeSUnterpjgels auf bepDen©etfen ein Dünnes ©tängleur 
heraus mit einem SSlätlein pornen Daran, fo ohne jum gen* 

cfen Des geibS unD^lugS hüfft- pt Pierten^heil Des erflen £unDerf$ 
hab ich num - XI & cinc Don Den grbflen befchrieben, welche aber 
aus einem <2Burm, unD nicht aus einer SKaupe. 
werDen>wisDiefe». 
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